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Naturnah und sicherer:
neuer Radweg eingeweiht

 Parkscheibenpflicht in
der Hauptstraße
Von der Einmündung Bahn hof -
straße bis zur Einmün dung Bruck -
gasse besteht in der Haupt  straße
nun Park schei benpflicht und eine
Höchst parkzeit von 90 Minuten.
Seite 3

Vergangene Woche feierte die
Gemeinde die abgeschlossene Ver -
legung des Mühlkanals und weihte
das vorletzte Teilstück des Rems-
Radwegs ein.
„Die Verlegung und Verfüllung des
Mühlkanals eröffnet uns Chan cen in
der Weiterent wick lung des Mühl -
wasens in seiner Inselfunktion und
beim anstehenden Ausbau der Wil -
helm-Bah müller-Straße. Zudem ha -
ben wir drei neue Gewerbebau plätze
geschaffen“, begrüßte BM Schaffer
die Gäste. „Der Radweg führt nun
landschaftlich reizvoll entlang des
Mühlkanals und durch eine besonde-
re Seenland schaft und erschließt
ideal das Freizeit gelände zwischen
Adler brücke und Badesee.“
Dass es sich hierbei um keine un -
bedeutenden Mosaiksteine mehrerer
größerer Projekte handle, kön ne
man auch an der Anwesen heit von
Regionaldirektorin Dr. Nicola
Schelling sehen, so der Schultes. Der
Verband Region Stuttgart förderte
den Radwegaus bau mit 80.000,- €.
Neben erhöhter Sich er heit für
Radfahrer und Spazier gänger biete
der Weg auch Naher holung direkt
vor der Haustüre an, betonte Dr.
Schelling in ihrer An sprache.

Die ersten Nutzer des neuen Radwegteilstücks standen schon in den
Startlöchern, als Planungsingenieur Gert Rebmann, Peter Weidler vom
ausführenden Bauunternehmen, Dr. Nicola Schelling und BM Schaffer fei-
erlich das Absperrband durchtrennten.
Nun fehlt zum endgültigen Lückenschluss des Wegs auf Plüderhäuser
Boden nur noch die Verbindung vom Wehr zur Lorcher Markungs gren ze.
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen und Walkersbach
Telefon 1 16 1 17

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 07181/9930330
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
In den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Telefon
07195/591-37000. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Werktags 18 bis 8 Uhr, an Wochenenden Freitag ab 18 Uhr bis
Montag 8 Uhr, an Feiertagen vom Vortag ab 18 Uhr bis 8 Uhr
am darauffolgenden Werktag.

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 23. 5. – Montag, 25. 5.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Telefon 07181/932662
Öffnungszeiten: Di 10-12, Do 15-18, Sa 15-17 Uhr
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 23. 5.: Kur-Apotheke Köstlin, Kirchplatz 25,
Welzheim, Telefon 07182 /89 52 und Michaels-Apotheke,
Oberdorf 5, Winter bach, Telefon 0 71 81/740 23

Sonntag, 24. 5.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2,
Schorn dorf, Telefon 07181/50 08

Montag, 25. 5.: Central-Apotheke im Kaufland, Luther -
straße 75, Schorndorf, Telefon 0 7181/9 80 25 24

Dienstag, 26. 5.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf,
Telefon 07181/52 30

Mittwoch, 27. 5.: Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Haupt -
straße 48, Plüder hausen, Telefon 0 7181/4 74 68 00

Donnerstag, 28. 5.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Straße 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstraße 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Freitag, 29. 5.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13,
Schorn dorf, Telefon 0 7181 /6 30 45

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg
durch das umfangreiche Angebot zu finden.
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10, Telefon 07151/501-1657,
mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de bzw. demenz
fachberatung@rems-murr-kreis.de

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz  kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen, Zube -
reitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags dienst)
– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern
Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 22

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Bekanntmachungen

Parkraumbewirtschaftungszone in
der Ortsmitte: Kurzparkregelung
beachten
In dieser Woche hat der Gemeindebauhof die Verkehrs -
zeichen „Parkraumbewirtschaftungszone“ („P-Zone“) in
der Ortsmitte angebracht.

Was ändert sich durch die „P-Zone“ für die Verkehrsteil -
nehmer?

• Die Regelung „Parken mit Parkscheibe maximal 90 Mi -
nuten (Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr und Samstag 8
bis 12 Uhr)“ gilt durchgehend vom Zonenbeginn bis zum
Zonenende! Dazwischen bzw. innerhalb der Zone gibt es
keine wiederholenden Verkehrszeichen mehr (vgl.
„Zone 30“). Daher ist es nun wichtig, sich beim Ein -
fahren in die Zone diese Beschilderung zu merken. Wer
z.B. auf dem Parkstreifen vor der neuen Gemeinde -
bücherei (Hauptstraße 33) ohne Parkscheibe parkt,
kann sich im Falle eines „Strafzettels“ nicht darauf be -
rufen, hier kein Verkehrszeichen gesehen zu haben.

• Die Stellplätze auf dem Parkstreifen auf der Westseite
der Straße Bei der Kirche wurden neu in den „Kurz -
parkbereich“ aufgenommen.

• Abschnitte innerhalb der Zone, für die bisher Halte- und
Parkverbote durch Verkehrszeichen angeordnet waren,
bleiben entsprechend durch Einzelschilder mit diesen
Halte- und Parkverboten geregelt, z.B. entlang der „Villa
Immendörfer“ zwischen Postweg und Gleisstraße, ent-
lang der Kirchhofmauer zwischen Bei der Kirche und
Gesundheitszentrum und Bereich um die Staufen halle/
Am Marktplatz 6-8 (Feuergasse).

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Ordnungsamt wen-
den, Hr. Kropf, Tel. 07181/8009-33 oder E-Mail t.kropf@plue
derhausen.de

Hinweis: Beim Einstellen der Parkscheibe stets Ankunftszeit
zur nächsten halben Stunde aufrunden, z.B. bei Ankunft um
11.05 Uhr auf 11.30 Uhr einstellen.
Die Parkscheibe ist gut sichtbar im Fahrzeug auszulegen,
idealerweise hinter der Windschutzscheibe.

Hochwasserrückhaltebecken 4
Plüderhausen-Urbach - Öffentliche
Bekanntmachung
Der Wasserverband Rems, Postfach 15 60, 73650
Schorndorf, beantragt die Planfeststellung für das Hoch -
wasserrückhaltebecken 4 auf Gemarkung Plüderhausen-
Urbach. Durch die Herstellung von Dämmen soll im Falle
eines Hochwassers das Wasser gezielt in das Hochwas -
ser  rückhaltebecken geleitet werden, um besiedelte Ge -
biete vor dem Hochwasser zu schützen. 

Die Antragsunterlagen mit Plänen liegen vom 26.05.2015 an
einen Monat

• bei der Gemeinde Plüderhausen, Am Marktplatz 11,
73655 Plüderhausen, Flur des Bauamts im 2. OG,

• bei der Gemeinde Urbach, Am Rathaus 1, 73660 Urbach,
Bauamt und

• beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Stuttgarter Straße
110, 71332 Waiblingen, Zimmer 337,

jeweils während der üblichen Sprechzeiten zur Einsicht -
nahme aus.

Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können bis
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der Ge -
meinde Plüderhausen, bei der Gemeinde Urbach sowie beim
Landratsamt Rems-Murr-Kreis schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift erhoben werden. Diese werden in einer Erör -
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terungsverhandlung mit den Beteiligten behandelt. Bei Aus -
bleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Mit Ablauf der Einwen -
dungsfrist sind nicht fristgemäß erhobene Einwendungen
und alle Einwendungen, die nicht auf besonderen Rechts -
titeln beruhen, ausgeschlossen. Wenn mehr als 50 Benach -
rich tigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind, können
die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem
Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung be -
nachrichtigt werden. Ebenso kann die Zustellung der Ent -
scheidung über die Einwendungen durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden.

Amtliche Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Stuttgart beabsichtigt, die Ver -
ord nung über den Naturpark „Schwäbisch-Fränkischer
Wald“ vom 21. Juni 1993, zuletzt geändert durch die Ver -
ordnung des Regierungspräsidiums Stuttgart zur Änderung
der Verordnung über den Naturpark „Schwäbisch-Frän -
kischer Wald“ vom 1. August 2002, zu ändern.

Es ist beabsichtigt, durch die Änderung von § 2 Absatz 4
Satz 4 der Naturparkverordnung die Planungs- und Geneh -
migungsverfahren für Windkraftanlagen im Naturpark zu
beschleunigen und zu vereinfachen.

Erschließungszonen nach § 2 Absatz 4 Satz 4 der Natur -
parkverordnung sollen dann automatisch auch die Flächen
sein, die im jeweiligen Flächennutzungsplan als Konzentra -
tions zonen für Windenergieanlagen vorgesehen bzw. im
jeweiligen Regionalplan nach § 11 Absatz 3 Satz 2 Nummer 11
Landesplanungsgesetz für die Windkraft festgelegt sind.

Damit entfällt in diesen Flächen der Erlaubnisvorbehalt
nach § 4 der Naturparkverordnung.

Der Entwurf der Änderungsverordnung mit Begründung
wird in der Zeit vom 08. Juni 2015 bis einschließlich 08.
Juli 2015 beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Technisches
Land ratsamt, Stuttgarter Straße 110 in 71332 Waiblingen,
Zimmer Nr. 429, während der Sprechzeiten zur öffentlichen
Einsichtnahme ausgelegt.

Darüber hinaus ist der Entwurf der Änderungsverord-
nung mit Begründung im Internet auf der Homepage des
Landratsamts Rems-Murr-Kreis unter der Internetadresse
www.rems-murr-kreis.de unter der Rubrik Service und Ver -
wal tung / Aktuelles / Bekanntmachungen einsehbar.

Während dieser Frist können Bedenken und Anregungen
beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis schriftlich (Postfach
1413, 71328 Waiblingen), zur Niederschrift oder elektronisch
unter der E-Mail-Adresse umweltschutz@rems-murr-kreis.de
vorgebracht werden. Das Regierungspräsidium Stuttgart

wird die fristgerecht vorgebrachten Anregungen und Beden -
ken prüfen und den Eingebenden das Ergebnis mitteilen.

Hinweis: Der Entwurf der Änderungsverordnung mit Be -
grün dung kann auch auf der Homepage des Regierungs prä -
sidiums Stutt gart (www.rp-stuttgart.de) eingesehen werden.

Waiblingen, 06.05.2015

Andreas Mania, Landratsamt Rems-Murr-Kreis
Geschäftsbereich Umweltschutz

Interessant und Wissenswert

Vorankündigung
Stifterforum mit promi-
nentem Referenten zu
brisantem Thema

„Der Crash ist die Lösung“ - ist nicht nur eine provokante
These zur europäischen Finanzpolitik, sondern der Titel
eines Buches, das seit Monaten auf den Bestsellerlisten
ganz oben steht. Marc Friedrich, der Mitautor dieses Best -
sellers, wird als prominenter Referent zu diesem Thema
beim Stifterforum am 
Mittwoch, 10. Juni 2015, 19.00 Uhr, Mensa Hohberg -
schulzentrum
sprechen. Marc Friedrich ist Ökonom, Querdenker, Finanz -
experte, Redner und Bestsellerautor und spricht über die
Wahr scheinlichkeit und die Folgen eines drohenden Kollap -
ses unserer Finanzwirtschaft. Er wird hierbei auf die Fragen
eingehen: Wie steht es um den Euro und Europa, wie kann
der private Sparer und der Unternehmer in einer Niedrig -
zins basis sein Vermögen schützen, was kommt und wieso ist
der Crash vielleicht notwendig?

Zu dieser Veranstaltung ist die Plüderhäuser
Bürgerschaft sehr herzlich eingeladen. 

Blumendiebstähle auf dem Friedhof
Plüderhausen
In den letzten Wochen wurden vermehrt Blumen und Grab -
schmuck auf dem Friedhof in Plüderhausen gestohlen. Dies
ist respektlos gegenüber den Hinterbliebenen und Ange -
hörigen und ist eine Straftat. Der Friedhof ist kein Selbs -
tbedienungsladen. 

Wer entsprechende Beobachtungen gemacht hat und
Hin weise geben kann, soll sich bitte beim Friedhofswärter
vor Ort oder auf dem Rathaus bei der Friedhofverwaltung
unter Telefon 8009-69 melden.

116 117 ist die neue Rufnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bun-
desweit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit -
schaftsdienst – 116 117 – eingeführt. Diese kostenlose   Ruf -
nummer ersetzt die bisherige Nummer für den allgemein-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern für fach-
ärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter
bestehen.

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprech -
stunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst
für Sie da. In Baden-Württemberg gibt es ein flächendecken-
des Netz von Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungs-
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zeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der   Home -
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem -
berg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in   der
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der
nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten
nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbe -
such benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden so -
dann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet,
welche die Hausbesuche koordiniert. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen
Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht,
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmie-
ren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notruf -
nummer 112.

Ein Jahr Musikschule Egelhof in
Plüderhausen
Am 8. Mai 2015 gab es in der Musikschule Egelhof im
Postweg 4 Grund zum feiern - und viele sind gekommen. Es
blieb kein Sitz- bzw. Stehplatz frei - weder drinnen noch
draußen.

Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule boten den
Besuchern ein buntes Programm, vorgetragen auf Key -
board, Klavier, Ensembles bestehend aus Blockflöten, Quer -
flöten und Gitarren.

Für das leibliche Wohl sorgten Eltern des Kindergartens
Schlossweg mit leckerem Selbstgebackenem und Geträn -
ken. So klang der Abend in geselliger Runde bei schönstem
Wetter aus.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, an die
Eltern und Erzieherinnen des Kindergartens Schlossweg und
an alle Besucher.

2. Blutspendeaktion in diesem Jahr
- Kinogutscheine für Erstspender
Am Montag, den 1. Juni 2015 findet die 2. Blutspendenaktion
in der Staufenhalle Plüderhausen statt. Von 14.00-19.30 Uhr
sind alle Spenderinnen und Spender herzlich eingeladen.
Passend für die Frühjahrsaktivitäten im Freien erhält jeder
Spender ein Fahrrad-Reparaturset. Jeder Erstspender sowie
jeder 10. Spender erhält einen Kinogutschein.
Der DRK Ortsverein freut sich auf Ihr Kommen!

Renteninformation
(DRV BW) Viele Rentnerinnen und Rentner müssen bis zum
31. Mai bei ihrem Finanzamt eine Steuererklärung für 2014
abgeben. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt -
tem berg unterstützt sie dabei: Auf Wunsch wird die Höhe
der Rente bescheinigt.

Was muss bei der Steuererklärung eingetragen werden
und an welcher Stelle? Die Deutsche Rentenversicherung
hilft: Aus der Bescheinigung über die Rentenhöhe können
steuerpflichtige Rentnerinnen und Rentner nun auch ent-
nehmen, welche Beträge bei der Steuererklärung eingetra-
gen werden müssen und an welcher Stelle: Der von der Fi -
nanz verwaltung benötigte, steuerrechtlich relevante Brutto -
rentenbetrag für das Jahr 2014 muss zum Beispiel in die
„Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) der Steuerer -
klärung übertragen werden. In die „Anlage Vorsorgeauf -
wand“ müssen die vom Rentner gezahlten Kranken- und
Pfle geversicherungsbeiträge eingetragen werden oder der
von der Rentenversicherung gezahlte Beitragszuschuss zur
Krankenversicherung. 

Die Bescheinigung über die Rentenhöhe kann ganz ein-
fach unter der kostenlosen Service-Nummer 0800 1000
480 24 oder im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de sowie in den Regionalzentren und Außen -
stellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem -
berg angefordert werden. Dabei muss die Rentenver -
sicherungsnummer genannt werden. Die Bescheinigung
kommt dann per Post nach Hause. Werden zwei Renten von
der Deutschen Rentenversicherung bezogen - beispielswei-
se eine Altersrente und eine Witwenrente - müssen beide
Versicherungsnummern angegeben werden.

Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kos -
ten lose Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen
zum Steuerrecht“. Sie kann unter der Telefonnummer 0721
825-23888 oder über E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt
werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de) steht sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenver -
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und
Außenstellen im ganzen Land. Steuerliche Auskünfte zu
kon kreten Einzelfällen können und dürfen allerdings nur
Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater
geben.

Eine Weinprobe im Riesenrad - das
hat es im Remstal noch nie gegeben
Ehrenrunde - Die besondere Weinprobe im Riesenrad bei
den Plüderhäuser Festtagen
Erstmals wird man im Remstal eine Weinprobe in luftiger
Höhe genießen können. Nämlich am 23. Juli 2015, um 20
Uhr im wunderschönen Riesenrad bei den Plüderhäuser
Fest tagen. Die Idee zu diesem außergewöhnlichen Event
hatte die Arbeitsgemeinschaft Plüderhäuser Festtage. Mit
den Fell bacher Weingärtnern konnte das Festkomitee nicht
nur die zweitälteste Winzergenossenschaft im Weinbauge -
biet Württemberg gewinnen, sondern auch eine die seit 150
Jah ren authentische Weine von hoher und höchster
Qualität erzeugt.

Wie läuft so eine Weinprobe im Riesenrad ab?
Während einem Begrüßungssekt teilt das freundliche Per -
sonal der Familie Landwehrmann, die mit Ihrem Riesenrad
extra für diesen außergewöhnlichen Event nach Plüderhau -



6

Donnerstag, 21. Mai 2015 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 21

sen kommen, den Gästen die gebuchte Gondel zu. Sie und
Ihre Freunde drehen nun gemütlich Ihre Runden. Zwischen -
durch hält das Riesenrad immer mal wieder an um sich vom
Team der Fellbacher Weingärtner sechs gute Tropfen ein-
schenken zu lassen. Das fast 40 Meter hohe „Caesars
Wheel“ erstrahlt in faszinierendem Licht, es gibt leichte
Musik und launige Erläuterungen zum Wein von Rolf-Dieter
Hess, Winzer und Geschäftsführer der Fellbacher Weingärt -
ner. Rund 60 Minuten genießen Sie in fröhlicher Runde den
Ausblick über die Rems hinüber zu Schurwald und Schwä -
bischem Wald und auf das bunte Treiben auf dem Festplatz.

Die Nachfrage wird groß sein - jetzt Gondeln sichern
25 Gondeln können ab sofort gemietet werden. Bis zu 5
Freunde finden darin Platz. Der Preis beträgt 80 Euro für
Ihre private Gondel. Es werden nur ganze Gondeln verkauft,
kein Einzelplatzverkauf. Im Preis enthalten ist ein Be -
grüßungs sekt, eine Weinprobe von sechs ausgesuchten Wei -
nen der Fellbacher Weingärtner, ein Vesperkörble, Wasser
und die Fahrt im Riesenrad für etwa eine Stunde.
Anmeldungen nimmt Hartmut Bay von der Arbeitsge mein-
schaft Plüderhäuser Festtage entgegen: Telefon (0 71 81) 8
52 53 oder E-Mail: info@pluederhaeuser-festtage.de.

Bei Dauerregen oder Sturm findet die Weinprobe im
Riesen rad einen Tag später, am Freitag 24.07.2015, statt.
Bei Nichtteilnahme an der Weinprobe erfolgt keine Rücker -
stattung des Eintrittsgeldes.

Weitere Informationen zu den Plüderhäuser Festtagen
und der Weinprobe finden Sie unter www.plüderhäuser
Festtage.de und unter www.facebook.com/pluederhaeu -
ser.festtage
Foto: Landwehrmann/Bay, Montage BAY. Werbeatelier

Gemeindebücherei
Die Bücherei macht Ferien!
Von 01. bis 05. Juni ist die Bücherei ge -
schlossen. Medien können Sie dann ab Mon -
tag, 08. Juni 2015 wieder ausleihen und zu -
rückgeben.

Neue Medien in der Gemeindebücherei

NEUE ROMANE

Titus Müller - Berlin Feuerland
Berlin, 1848. Hannes Böhm lebt in dem Industrieviertel, das
die Berliner Feuerland nennen, weil hier die Fabrikschorn -
steine qualmen. Als er Alice kennenlernt, die Tochter des
Kastel lans im Berliner Stadtschloss, scheint es für die Ge -
fühle der Liebenden zu spät zu sein, die Märzunruhen bre-
chen aus.

Iny Lorentz - Das wilde Land
Texas, 1839. Walther Fichtner hat in Texas sein Glück gefun-
den, er ist in zweiter Ehe mit der Indianerin Nizhoni verhei-
ratet und hat drei Kinder. Doch dann sollen die Komantschen
aus ihren Jagdgründen vertrieben werden und Walthers
Ranch wird von Weißen überfallen. (Auswanderer-Saga ; 3)

Brigitte Riebe - Die Versuchung der Pestmagd
Köln, 1540: Die junge Witwe Johanna Arnheim wird von
ihrem eifersüchtigen Schwager verleumdet und landet
wegen Gattenmordes im Frankenturm. Der Tod scheint ihr
gewiss, doch der Arzt Vincent erwirkt einen Freispruch
unter der Bedingung, dass sie sich als Magd im Pesthaus
verdingt. Der Schwarze Tod wütet unerbittlich in der Stadt,
und so ist Johanna, die bereits die Beulenpest überlebt hat,
eine große Hilfe. Bis ein düsteres Geheimnis ihrer Ver gang -
en heit sie einholt und alles zu zerstören droht, auch ihre
zarte Liebe zu Vincent.

NEUE SACHBÜCHER

Lamya Kaddor - Zum Töten bereit : warum deutsche Ju -
gend liche in den Dschihad ziehen
„Wir sehen uns im Paradies“, schrieben die fünfzehnjährige
Sabina und ihre Freundin Samra an ihre Eltern, bevor sie
spurlos nach Syrien verschwanden. Ahmed C. ist in Enne -
petal geboren und liebte Fußball, bevor er sich als Selbst -
mordattentäter in Bagdad in die Luft sprengte. Über fünf-
hundertfünfzig deutsche Dschihadisten, der jüngste von
ihnen dreizehn Jahre alt, sind bislang in Richtung Kriegs -
gebiet ausgereist. Die islamische Religionslehrerin und
Islam wissenschaftlerin Lamya Kaddor kennt persönlich
meh rere junge Menschen, darunter einige ihrer Ex-Schüler,
die auf der Suche nach Anerkennung und Akzeptanz der
Dschihad-Romantik verfallen sind. 

Ute Friesen - Stuttgarter Rätseltouren : entdecke deine
Stadt!
Es geht kreuz und quer, bergauf und bergab, über die be -
rühm ten Stäffele und durch ruhige Straßen, zu historischen
Bauten und alten Fabriken, durch weitläufige Parks und viel
grüne Natur. Und auf jeder Tour gibt’s viele kleine und ein
großes Rätsel, das, wenn du die Lösung findest, dir den Weg
zur nächsten Station beschreibt. Die Routen liegen alle in ner -
halb der Stadtgrenzen Stuttgarts und sind nicht länger als 5
km - damit die Kinderbeine nicht allzu sehr er müden und
stets genügend Zeit zum Spielen und Staunen bleibt. Und
sollte es doch einmal zu viel werden, kann man die Tour an
ausgewiesenen „Quengelpunkten“ problemlos unterbrechen!



Nummer 21 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 21. Mai 2015

Verschiebung der Müllabfuhr an
Pfingsten
Aufgrund der Pfingstfeiertage verschiebt sich in Plüder -
hausen die Leerung der Biotonnen sowie die Leerung der
Restmülltonnen mit 2-wöchentlichem Leerungsrhythmus
auf Dienstag, 26. Mai.
Die AWG bittet um Beachtung der geänderten Entsor -
gungstermine.
AWG Waiblingen - Stuttgarter Str. 110 - 71332 Waiblingen
Tel.: 0 71 51 - 501 95 -15  -30 / 0 71 51 - 501 95 - 50
http://www.awg-rems-murr.de - presse@awg-rems-murr.de

Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Goldacker
Familienfest in der Schneckengruppe
Zum Mutter- und Vatertag luden die Erzieherinnen und die
Kinder der VÖ-Kleinkindgruppe ihre Eltern zum Brunch in
das Kinderhaus Goldacker ein.

Bei frischgebackenen Kuchen, Hefezopf, Brötchen sowie
Wurst, Käse und Joghurt ließen es sich die Mamas, Papas
und die Kinder schmecken.

Gestärkt ging es nach dem Frühstück an eine gemeinsame
Aufgabe.

Es war ein schöner und gelungener Vormittag!
Übrigens: Am 27. Juni zwischen 10 - 12 Uhr findet in den
Kleinkindgruppen des Kinderhauses Goldacker ein Tag der
offenen Tür statt. Dazu laden wir alle werdenen Eltern bzw.
Kleinkindeltern herzlich ein!

Ev. Kindergarten Am Schlossweg
Wir vom Ev. Kindergarten Am Schlossweg.... hatten am
Samstag,den 09.Mai 2015 einen aufregenden Tag voller Er -
leb nisse. Er begann um 9.30 Uhr mit einer VATER-KIND-
AKTION im „Zwergenwald“. Ein großer Sturm zerstörte die
Zwergenhäuschen und der kleine Zwerg „Hölzle“ blieb trau-
rig und allein zurück. Mithilfe der Papas bastelten die Kinder
eine neue große „Hölzlesfamilie“. Mit viel Phantasie und Ge -
schick entstanden individuelle Zwergenwesen aus Naturma -
terial. Nach einer gemütlichen Vesperpause auf dem Wald -
sofa gingen die Kinder mit ihren Papas auf Entdecker tour.
Auf dem Heimweg zum Kindergarten wurden wir auf halber
Strecke von einem heftigen Regenguss mit Blitz und Donner
überrascht. Aber nichts desto Trotz trafen wir uns danach
im Kindergarten zum MUTTERTAGSGRILLEN. Zu guter Letzt
sangen die Kinder noch ein Muttertagslied und überrasch-
ten sie mit einem Gedicht und Selbstgebackenem.

An dieser Stelle ein besonderer Dank an Herrn König,
der uns nicht nur für diese Aktion, sondern auch für unsere
Wald- und Wiesentage die Benutzung seines Waldgrund -
stückes erlaubt hat.
Das Team vom Ev. Kindergarten Am Schlossweg

Hohbergschule Plüderhausen
(Verbundschule Grund-, Werkreal- und Realschule)

17. Schüleraustausch Hohbergschule Plüderhausen -
Grundschule Szentlörinc
Hohbergschule Plüderhausen - Grundschule Szentlörinc
03.05. - 10.05.2015 in Plüderhausen

Eine abwechslungsreiche und spannende Woche liegt
hinter uns. 11 ungarische Schülerinnen und Schüler mit ihren

7
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begleitenden Lehrerinnen, Zsuzsa Rozsvai Karolyi und Erika
Kollárné Hegeds waren zu Gast auf der Hohbergschule.

Sie waren bei uns, den deutschen Lehrerinnen, Silvia
Fronczek und Regina Blessing und 11 deutschen Schülerin -
nen und Schülern der Klassenstufe 7, untergebracht. Herr
Schunter von der Gemeinde Urbach begrüßte Montag Nach -
mittag uns und die Gäste aus der Partnergemeinde herzlich
und bewirtete uns alle mit echten schwäbischen Brezeln und
Urbacher Getränken. Die anschließenden Schnitzeljagd
führte kreuz und quer durch Urbach. Dank dem Opa einer
deutschen Gastfamilie, konnten wir alle aus schwindelnder
Höhe vom Turm der Afrakirche weit über den Ort und das
Remstal blicken und die Kirchturmglocken bewundern. Gab
es am ersten Tag noch die ein oder andere „Heimweh-Trä -
ne“, sah man ab dem 2. Tag nur noch strahlende Gesichter. 

An zwei Vormittagen zeigten wir unseren ungarischen
Gäs ten den Schulalltag an der Hohbergschule und ließen
uns in der Mensa mit schwäbischem Essen verwöhnen. Auf -
grund des Lokführer-Streiks erschwerten überfüllte S-Bah -
nen und eingeschränkte Fahrpläne unsere Fahrt zur Schoko -
ladenfabrik „Ritter Sport“ am Dienstag. Doch beim Schoko -
la de Herstellen und Probieren war das schnell wieder ver-
gessen. Mit den Taschen voller Schokolade ging es weiter in
die Stuttgarter City.

Vor allem die Mädchen freuten sich auf eine ausgiebige
Shopping-Tour. Am Mittwoch Nachmittag waren wir im Ju -
gend haus Urbach in Kooperation mit den Sozialarbeitern
der Hohbergschule zum Beachvolleyball-Turnier eingeladen
und neben Spiel und Spass gab es noch Leckeres vom Grill.
Beinahe hätte unser Highlighttag in Tripsdrill ausfallen müs-
sen. Wegen dem Streik konnten wir nicht wie geplant mit
öffentlichen Verkehrsmittel fahren. Doch zum Glück konnten
wir noch kurzfristig einen Bus buchen und der Tag war ge -
rettet. Bei schönem Wetter wurden alle Fahrgeräte auspro-
biert, vor allem die Achterbahnen waren sehr begehrt. Frei -
tag Vormittag wurde in der Schulküche der Hohbergschule
fleißig geschält, geschnitten und gekocht. Voller stolz ser-
vierten die ungarischen Köche ihre zubereiteten schwäbi-
schen Gerichte ihren deutschen Partnern. Für das Ab -
schieds fest am Freitag Abend stellte uns eine Gastgeber -
familie ihren Garten zur Verfügung. Während die Jugend -
lichen ihren Spaß bei Sport und Spiel hatten, konnten die
Eltern und wir Lehrerinnen uns über die Erfahrungen der
Woche austauschen. Es war sehr schön zu sehen wie die un -
garischen und deutschen Austauschgruppen während die-
ser Woche zusammen gewachsen sind.

„Ich möchte hier bleiben“, wünschten sich einige ungari-
sche Gastschülerinnen und -schüler als sie sich am Sonntag
Morgen schweren Herzens in Schorndorf am Bahnhof von

uns verabschiedeten. Sie hatten sich alle sehr wohl gefühlt
und waren begeistert von all den Eindrücken. Die 11 deut-
schen Schülerinnen und Schüler und natürlich auch wir
Lehrerinnen sehen schon jetzt aufgeregt dem Gegenbesuch
im Septemer in Szentlörinc entgegen. Damit dieser Aus -
tausch jedes Jahr stattfinden kann braucht es Unterstütz -
ung von vielen Seiten. Deshalb möchten wir uns bei allen
Gastfamilien, dem Jugendhaus Urbach, der Gemeinde Ur -
bach für ihre finanzielle Unterstützung und dem Regie -
rungs präsidium Stuttgart für den Zuschuß bedanken.
Silvia Fronczek – Regina Blessing

Wir gratulieren

Am Freitag, 22. Mai 2015
Herrn Konrad WIRTH, Herderweg 4, zum 94. Geburtstag
Frau Heide RASCHULEWSKI, Lönsweg 5, zum 73. Geburtstag
Frau Anica VALEC, Drosselweg 1, zum 72. Geburtstag

Am Samstag, 23. Mai 2015
Frau Anneliese Paula MÜLLER, Halde 31, zum 78. Geburtstag
Frau Christine Johanna DÄSCHLER, Brunnenstraße 6, zum
74. Geburtstag

Am Sonntag, 24. Mai 2015
Herrn Walter BANTEL, Mozartstraße 7, zum 76. Geburtstag
Frau Barbara LORENZ, Thomas-Mann-Straße 24, zum 74.
Geburtstag

Am Montag, 25. Mai 2015
Frau Doris AICHELE, Zeisigweg 32, zum 79. Geburtstag
Frau Erika HECK, Am Spittelberg 12, zum 75. Geburtstag
Frau Jela KRSTAJIC, Krokusweg 5, zum 73. Geburtstag
Frau Doris HEINKEL, Brunnenstraße 3, zum 74. Geburtstag

Am Dienstag, 26. Mai 2015
Herrn Josef SCHIWEK, Gmünder Straße 8, zum 77.
Geburtstag
Frau Elfriede KÖNIGBAUER, Eichendorffweg 5, zum 74.
Geburtstag
Frau Hannelore Brigitte Ursula KARL, Schneeberg 19, zum
74. Geburtstag

Am Mittwoch, 27. Mai 2015
Frau Wiltrud ESSWEIN, Adelberger Straße 15, zum 78.
Geburtstag
Herrn Rolf Ernst KREMP, Mühlstraße 85, zum 72. Geburtstag
Herrn Kurtaran KARATAS, Lerchenstraße 15, zum 70.
Geburtstag
Herrn Hans-Michael STEINMETZ, Linthaldenweg 10, zum 72.
Geburtstag

Am Donnerstag, 28. Mai 2015
Herrn Karl OTTENBACHER, Birkenallee 34, zum 77.
Geburtstag
Herrn Erwin VOGELMANN, Schulstr. 20, zum 74. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Juni 2015
Mi., 03.06. 19:15 Uhr Proberuf
Mi., 10.06. 19:00 Uhr Infoabend LAZ-Bronze Mannschaft
Do., 11.06. 19:00 Uhr Atemschutz 1 und 2
Do., 18.06. 19:00 Uhr Atemschutz 2 entfällt!
Fr., 26.06. 19:00 Uhr Führungszug mit Urbach
Mo., 29.06. 18:30 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke - Mann -
schaft laut Aushang
Sonstige Termine:
So., 07.06. 11:00 Uhr Abfahrt Fest Abt. Walkersbach
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Sondertermine im Mai/Juni Einweisung LF 10 Allrad
Fr., 22.05. 19:00 Uhr Gruppe 4
Do., 28.05. 19:00 Uhr Gruppe 3
Do., 18.06. 19:00 Uhr Gruppe 2
Do., 25.06. 19:00 Uhr Gruppe 1
Maschinisteneinweisung nach Aushang im Gerätehaus!
Offizielle Fahrzeugübergabe am So., 21.06.2015 um 11:00 Uhr
- weitere Infos folgen!

Dienstplan Mai 2015
Do., 21.05. 19:00 Uhr Zug 1 mit Walkersbach

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien
findet kein Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuer -
wehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Die Vereine berichten

Informationen von Ihrem CDU-Bundestagsabgeordneten
Dr. Joachim Pfeiffer
Der CDU-Bundestagsabgeordnete im Wahlkreis Waiblingen,
Dr. Joachim Pfeiffer, ist im Internet unter der Homepage
www.joachim-pfeiffer.info zu erreichen. Auf der Homepage
können Sie Ihren direkt gewählten Bundestagsabgeord -
neten näher kennenlernen. Sie haben auch die Möglichkeit
sich über die Termine und Veranstaltungen von Dr. Joachim
Pfeiffer zu erkundigen.
Sie können mit Ihrem Bundestagsab geordneten auch direkt
in Kontakt treten per Mail an joachim.pfeiffer@wk-bundes-
tag.de. Das Wahlkreisbüro befindet sich in Waiblingen,
Mayenner Str. 14, Telefon 07151-9664002 oder Telefax
07151-9664003. Nutzen Sie die Möglichkeit und teilen Sie
Herrn Dr. Pfeiffer Ihre Sorgen, Wünsche, Kritik oder
Anregungen direkt persönlich mit.

Pfingstgrüße
Der CDU-Gemeindeverband Plüderhausen wünscht allen
Bür gerinnen und Bürgern von Plüderhausen, Walkersbach
und den Höfen ein frohes Pfingstfest.

Termine
Samstag, den 13. Juni 2015, Gesundheitskongreß bei Weleda
in Schwäbisch Gmünd
Sonntag, den 28. Juni 2015, politischer Weißwurstfrüh -
schoppen im Küferstüble mit Heinz Wiese MdB
Sonntag, den 19. Juli 2015, politischer Weißwurstfrüh -
schoppen im Küferstüble mit Claus Paal MdL
Weitere Informationen folgen in Kürze. Bitte merken Sie sich
die Termine schon mal vor.

CDU-Gemeindeverbandr
Plüderhausen

Prickelnder Empfang am Himmelfahrtstag beim Gottes -
dienst im Grünen auf der Burghalde 
Bei schönem Wetter wurden die Gottesdienstbesucher mit
einem leckeren Fruchtcocktail und einem Glas Sekt auf un -
serer schönen Burghalde begrüßt. Zu Gast war dieses Jahr
wieder die Sängervereinigung, welche in großer Teilnehmer -
zahl den Gottesdienst musikalisch mit einigen schönen Lie -
dern bereicherte. Der CVJM Posaunenchor hat bereits den
prickelnden Empfang, der zur Begegnung, sowie zum Ge -
dan kenaustausch diente und anschließend den Gottesdienst
festlich umrahmt. Das traditionelle Essen mit Maultaschen,
Schweinehals und roter Wurst wurde sehr gut angenom-
men, bevor der Familientag dann bei vielen mit einer Wan -
der ung durch den Frühlingswald fortgesetzt wurde. Ein
herz liches Dankeschön an alle Helfer und das Gourmetteam,
die zum Gelingen des tollen Tages beigetragen haben.

Zahlreicher Besuch bis vor’s Zelt

Blick in’s Zelt mit Sonnenschutz

Bibelkreis  
Während der Pfingstferien pausiert unser Bibelkreis .

Sonntag, 24.05.2015
Rückblick Gottesdienst im Grünen
Am 14.05.2015 begleiteten wir musikalisch den Gottesdienst
im Grünen auf der Burghalde.
Bei schönem Wetter war es für alle Bläserinnen und Bläser

CVJM Plüderhausen

CVJM Posaunenchor
Plüderhausen
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eine große Freude, den gut besuchten Gottesdienst musika-
lisch zu bereichern.

Sonntag, 24.05.2015 Pfingsten
Es hat Chor 1 Turmdienst.

Probe 26.05.2015
Wir treffen uns um 20:00 Uhr im Gemeindehaus.

Sonderproben
Donnerstag 28.05.2015, 19:30 Uhr und
Mittwoch 03.06.2015, 19:30 Uhr

www.posaunenchor-pluederhausen.de

Einsatzbericht der Schnelleinsatzgruppe „Oberes
Remstal“
Am Samstagabend, den 16.05.2015, wurde die SEG mit dem
Alarmstichwort „Massenanfall von Verletzten Stufe eins“
alarmiert. Es machten sich umgehend die Einsatzfahrzeuge
aus Plüderhausen und Urbach einsatzklar und rückten zum
Einsatzort nach Schorndorf aus. Dort war es zu einem Brand
in einem Hochhaus gekommen. Nach kurzer Einweisung zur
Lage wurden wir damit beauftragt eine Betroffenen-Sam -
melstelle einzurichten und die Personen zu registrieren. Die
Verpflegung der ca. 65 Betroffenen wurde durch die Bereit -
schaft Schorndorf sichergestellt. Zur unterstützenden Be -
treuung wurde noch der Notfallnachsorgedienst hinzugezo-
gen. Nach ca. 4 h konnten die meisten Bewohner wieder
zurück in ihre Wohnungen. Da einige Wohnungen nicht mehr
bewohnbar waren mussten einige Betroffene anderweitig
untergebracht werden. Gegen 00:30 Uhr war auch für uns
Einsatzende.
Bei dem Brand gab es leider auch 11 Schwerverletzte, die
vom Rettungsdienst versorgt wurden. Eine Frau musste mit
dem Rettungshubschrauber in Krankenhaus gebracht wer-
den. Neben zahlreichen Rettungswagen und Notarzteinsatz -
fahrzeugen waren auch die SEG „unteres Remstal“ und die
Einsatzgruppebereitschaft Schorndorf im Einsatz. 

Nächster Bereitschaftsabend
Der nächste Bereitschaftsabend findet am Mittwoch, den
10.Juni 2015 statt. Beginn 20.00 Uhr. Thema: Fahrzeugkunde
zur ersten Vorbereitung auf die Plüderhäuser Festtage

Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“- Für Führe r -
schein bewerber geeignet
Der Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
wendet sich grundsätzlich an alle Interessierten, da keiner-
lei Vorkenntnisse erforderlich sind. Im Besonderen ist der

Deutsches Rotes Kreuzr
Ortsverein Plüderhausen

Kurs sehr gut für Führerscheinbewerber geeignet. Der Kurs
besteht aus theoretischen und praktischen Be stand teilen, so
dass die Teilnehmer die wichtigsten lebensrettenden Sofort -
maßnahmen bei Unfällen und Notfällen kennen- aber auch
anwenden lernen.
Die Hauptthemen: Absichern der Unfallstelle; Auffinden
einer Person; Kontrolle der Vitalfunktionen; Absetzen des
Notrufes; Stabile Seitenlage; Beatmung; Herz-Lungen-
Wiederbelebung; Schockbekämpfung.
Der Kurs findet statt am Samstag, 22 Mai 2015
Beginn: 8.30 Uhr; Ende: ca. 16.30 Uhr; Gebühr: 20,- Euro
Ort: DRK-Heim in der Schloßgartenschule
Anmeldungen unter Tel. 07181/880478 oder online unter
www.drk-pluederhausen.de

Gebrauchte Kleider für Einsatzgruppe Akut
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
für unsere neue Einsatzgruppe Akut (ehemals Einsatz -
gruppe Bereitschaft) benötigen wir saubere, gewaschene
und tragbare Kleidung wie Pullover, T-Shirts, Hosen usw. 
Um im Einsatzfall betroffene Personen mit allen nötigen
Mitteln zu versorgen, werden u.a. auch diese Kleidungs -
stücke benötigt.
Bitte bringt die Kleidung beim nächsten Bereitschaftsabend
mit, damit wir ein Lager einrichten können.
Bitte nur tragbare und saubere Kleidung.
Vielen Dank
Eure Leiter der Einsatzgruppe Akut

2. Blutspendeaktion in diesem Jahr-Kinogutscheine für
Erstspender
Am Montag, den 1. Juni 2015 findet die 2. Blutspendenaktion
in der Staufenhalle Plüderhausen statt.
Von 14.00-19.30 Uhr sind alle Spenderinnen und Spender
herzlich eingeladen.
Passend für die Frühjahrsaktivitäten im Freien erhält jeder
Spender ein Fahrrad-Reparaturset.
Jeder Erstspender sowie jeder 10. Spender erhält einen
Kinogutschein.
Der DRK Ortsverein freut sich auf Ihr Kommen!

Pflegerollstuhl für das Altenzentrum
Herr Gorek vom Sanitätshaus Lorch hat dem Förderverein
Altenzentrum dankenswerterweise einen Pflegerollstuhl
gespendet. Dieser wird vom Förderverein den Bewohnern
des Altenzentrums zur Verfügung gestellt. Er soll dazu die-
nen, zahnärztliche Behandlungen, das Haarewaschen und
die Fußpflege zu erleichtern.
Beiratsmitglied Carlo Fritz hat den Kontakt zum Sanitäts -
haus Lorch vermittelt. 

Der Förderverein Altenzentrum
bedankt sich nochmals ganz herz-
lich bei Herrn Gorek für diese
großzügige Spende und bei Herrn
Fritz für die Vermittlung.

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.
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Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Telefon 07172/4440.

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 69 49 67
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Ehrenmitglied Hans Marx feierte seinen 75. Geburtstag
Am 16. Mai wurde unser Ehrenmitglied Hans Marx 75 Jahre
alt. Eine kleine Abordnung des Vorstandes besuchte ihn und
unser Vorsitzender Manfred Mück überbrachte die
Glückwünsche des Vereins und ein Präsent. Er bedankte sich
bei Hans Marx für seine langjährige Treue. Als Musiker ist er
ja nicht mehr dabei aber im Hintergrund arbeitet und wer-
kelt er immer noch ehrenamtlich mit großem Einsatz für sei-
nen Verein. Wir bedanken uns für die sehr gute und
schmackhafte Bewirtung und die erhaltene Spende und
wünschen unserem Hans noch viele gesunde Jahre.

Internationale Tänze

Musikverein Gemeindekapeller
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen


e. V.


gegr. 1908


Freundeskreis Plüderhausen

Erlebnisbericht, Bilder vom Weg und Weinprobe
Unser Mitglied Edward Schiwek berichtet von seinem 808
km langen Fußmarsch auf dem Jakobsweg von den Pyre -
näen bis Santiago de Compostela, die er in einem Buch „Ein
Schritt nach dem anderen - immer weiter“ festgehalten hat.
Wer will kann dazu Weine verkosten, die entlang des Weges
angebaut werden. Diese Veranstaltung findet am Freitag,
den 29. Mai 2015, in unserem Gemeindehaus bei der Schloß -
gartenschule statt. Beginn: 19.30 Uhr
Der Eintritt ist frei, die Weinprobe kostet 10.- EUR. Anmel -
dung bitte per e-mail an: ebi.maurer@web.de
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessierte dazu ein.

Nachtrag zur Altpapier-Sammlung
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Papeterie Donner
für die Überlassung des Fahrzeuges zur Altpapier-Samm -
lung.

Unsere nächsten Auftritte/Veranstaltungen bis zur
Som merpause 
14.06. Auftritt beim Kirchenfest der kath. Kirchengemeinde
19. - 21.06. „Rems in Flammen“ 
19.07. Auftritt bei der Einweihung „Betreutes Wohnen/
Hirsch“
23. - 27.07. Plüderhäuser Festtage

Vorankündigung Rems in Flammen 
Nach dem verregneten letzten Jahr hoffen die Vereins ver -
antwortlichen natürlich wieder auf schönes Wetter beim
diesjährigen Event „Rems in Flammen“.
Wann: Freitag 19. Juni bis Sonntag, 21. Juni
Wo: Remspromenade Plüderhausen
Was erwartet Sie alles? 
Freitag: laier & zaiser (acoustic pop folk rock), Shango (Latin
Band)
Samstag: laier & zaiser, crosstrail (Rock/Pop Band),
Flussfeuerwerk
Sonntag: JuKa-Festival mit den Jugendkapellen von Lorch,
Weißbuch, Heubach und Plüderhausen
Bitte halten Sie sich die Termine 19. - 21. Juni frei. Wir freu-
en uns auf Sie! 

Terminübersicht:
Buchvorstellung und Weinausschank, Gemeindehaus, 29.
Mai. Auftritt beim Kirchenfest der kath. Kirchengemeinde,
14. Juni. „Rems in Flammen“, 19. - 21. Juni

Glückwünsche
Letzte Woche feierte unser Mitglied Herr Günther Früh sei-
nen 50. Geburtstag. Beate Daberger überbrachte die Glück -
wünsche des Vereins zusammen mit einem Blumenstrauß.
Wir wünschen nochmals alles Gute, vor allem Gesundheit.

...mit Simon Pearce unter Schwarzen....
Am vergangenen Sonntag war der bayerische Comedian
Simon Pearce bei uns im Theaterbrettle zu Gast. Mit un -
glaublichem Witz und Selbstironie brachte er den Saal zum
Brüllen. Geschichten aus seiner Kindheit hat er in bildhaften

Musikverein Hohberg e.V.r
Plüderhausen
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Erzählungen und Darstellungen zum Besten gegeben, von
seinem Papa, der bei der Arbeit stets im Anzug und Kra -
watte, in der Freizeit Hühner schlachtend unterwegs war
und von seiner Mama, blond - blauäugig, in bunten Batikklei -
dern, die liebevoll- derb die drei Kinder großgezogen hat.
Sein Kampf nach Freundschaften und seinen Platz im Leben
zu finden wurde von Simon anhand von vielen Kindheit s -
erinnerungen und Anekdoten geschildert. Er berichtet auf
wit zige Art und Weise über seine Erfahrungen mit Rassis -
mus und Feindseligkeit bis hin zu Mitleid wegen seiner
Hautfarbe.

Anbei noch einige Presseauszüge...
„Simon Pearce ist Schauspieler und Comedian und ja, er ist
schwarz. Als Urbayer begegnet er Rassismus mit Humor und
spricht auf der Bühne über fremde Hände in seinen Haaren,
Polizeikontrollen und sein Leben als Schwarzer in Bayern.
Und das macht Simon Pearce so sympathisch wie kaum ein
anderer.“
„In seinem ersten Soloprogramm „Allein unter Schwarzen“
erzählt Simon Pearce mit viel Humor und Ironie, wie es ist,

als Schwarzer mitten im tiefsten, schwarzregierten Bayern
aufzuwachsen und zu leben. Dass sein eigenes Leben mal
Gegenstand einer Comedy-Performance werden würde, war
zunächst gar nicht geplant.“
„Seit seiner Jugend steht der Deutsch-Nigerianer als Schau -
spieler vor der Kamera und auf der Bühne. Die Schauspie -
lerei wurde ihm praktisch in die Wiege gelegt. Schon sein
Großvater war Schauspieler und Marionettenspieler, seine
Mutter ist die bayerische Volksschauspielerin Christiane
Blumhoff.“
Es war einfach unglaublich!!!

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 22.05.2015
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr beim Czlife; wir fahren zum
Bärenbach.
Kundschafter 9-11 Jahre: 18-20 Uhr, am Czlife
Pfadfinder/Pfadrangers 12-17 Jahre: 18 - 20 Uhr, am Czlife
über Besucher, Neugierige und neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit.
Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-4746132
Homepage: www.rr68.de

„confetti“ und „confetti grande“
Ab nächster Woche sind Pfingstferien und damit fallen zwei
Chorproben für die Kinderchöre aus.

Gemischter Chor und Projektchor
Auch die gemischten Chöre dürfen die Pfingstferien genies-
sen. Die Chorproben gehen danach mit voller Konzentration
in den Endspurt vor unserem Konzert im Juni.

Geburtstage
Sibille Renz-Noll feierte am 12. Mai ihren runden Geburtstag
und lud alle Chormitglieder nach der Singstunde ins Thea -
ter stüble ein. Mit einem Geburtstagsständle und einem
Blumengruß gratulierte die Sängervereinigung herzlich und
wünschte Sibille alles Gute. Die Einladung ins Theaterstüble
wurde von vielen gern angenommen und bei guter
Stimmung wurde lange auf Sibilles Wohl angestoßen.
Wir bedanken uns auch vielmals für die Spende.
Unser Ehrenmitglied Rose Kron durfte am 14. Mai ihren 85.
Geburtstag feiern. Hans-Albert Schur überbrachte an die-
sem Festtag die Glückwünsche der Sängervereinigung mit
einem blumigen Geschenk. Wir wünschen Rose noch viele
gesunde Jahre mit Lebensfreude und glücklichen Stunden. 
Rose sang bei uns über 60 Jahre im Sopran, bis sie vor kur-
zem vom aktiven Singen zum fördernden Mitglied wechsel-
te. Für die Spende an die Sängervereinigung bedanken wir
uns herzlich. 

Nachmittagstreff
Am 26. Mai findet in der Reisersberghütte wieder der Nach -
mittagstreff mit Kaffee, Kuchen, Maibowle (?), singen und
netten Gesprächen statt.

Royal Rangers

Sängervereinigungr
Plüderhausen e.V.r

Fotos: G. Bauer
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Geburtstagsglückwünsche
Bereits am 24. April konnte unser Mitglied Mike Strobel sei-
nen 50. Geburtstag feiern. Mike stammt aus der eigenen
Schützenjugend, die er später dann auch als Jugendleiter
einige Jahre geleitet hat, als wir noch eine sehr große Ju -
gendabteilung hatten.  Nach seiner Jugendleiterzeit war er
dann noch einige Jahre 1. Schützenmeister und danach 2.
Schützenmeister.
Zwei Wochen später konnte unser Julius Rechtberger am 8.
Mai ebenfalls seinen 50. Geburtstag feiern. Julius war eini-
ge Jahre im Vereinsausschuss tätig und ist bereits seit vie-
len Jahren Mannschaftsführer unserer Luftgewehrmann -
schaft und der Kleinkalibergewehrmannschaft, die bei Run -
denwettkämpfen mitschießt. 
Lieber Mike und Julius! Wir wünschen euch nochmals nach-
träglich alles Gute und weiterhin gut Schuss.

Abnahme Schießstände vom Landratsamt
Was lange dauerte, wurde nun endlich war. Wir haben nun
die Genehmigung bekommen auf unserer 50m-Bahn mit
Großkaliberwaffen zu schießen. Deshalb ändern sich bereits
schon ab dem 1. Mai die Schießzeiten auf unseren Schieß -
ständen. Deshalb nun die neuen Schießzeiten und die er -
laub ten Waffen an den Ständen.
Eine Missachtung der neuen Schießzeiten wird vom Verein
nicht geduldet. Ebenfalls sollte auf jeweiligen Antrag unse-
rer Pächter Rücksicht genommen werden, falls in der Gast -
stätte am Samstagnachmittag eine Familienfeier stattfindet. 

Schießzeiten an den 25m-Bahnen und 50m-Bahnen
Gültig ab dem 1. Mai 2015
Dienstag und Donnerstag
18:00 - 20:00 Uhr: Kleinkaliber- und Großkaliberwaffen so -
wie Perkussionswaffen
20:00 - 21:00 Uhr: Nur Kleinkaliberwaffen
Samstag
14:00 - 16:00 Uhr: Kleinkaliber- und Großkaliberwaffen sowie
Perkussionswaffen
Sonntag
10:00 - 12:00 Uhr: Kleinkaliber- und Großkaliberwaffen sowie
Perkussionswaffen
Eine Nichteinhaltung der vom Landratsamt vorgeschriebe-
nen Schießzeiten wird vom Verein nicht geduldet.
Am Ostersonntag, Totensonntag, Volkstrauertag und an den
Weihnachtsfeiertagen findet kein Schießbetrieb statt.
Waffenzulassungen an den 25m-Bahnen und 50m-Bahnen
25m-Bahn: Dieser Stand ist nur für Kurzwaffen und
Perkussionskurz waffen mit einer maximalen Mündungs -
energie der Ge schosse bis 2500 Joule zugelassen.
Beim Schießen mit Vorderladerwaffen dürfen nur die
Stände 1, 3, 5 und 7 benutzt werden
50m-Bahn: Dieser Stand ist für folgende Waffen zugelassen:
Kurzwaffen mit einer maximalen Mündungsenergie der
Geschosse bis 2500 Joule
Langwaffen mit einer maximalen Mündungsenergie der
Geschosse bis 5000 Joule
Perkussionswaffen mit einer maximalen Mündungsenergie
der Geschosse bis 3000 Joule
Waffensachkundelehrgang
Unser Waffenrecht-Spezialist Dieter Münch hat sich noch
ein mal bereiterklärt einen Waffensachkundelehrgang mit
abschließender Prüfung abzuhalten. Der Kurs beinhaltet

Schützenverein Plüderhausen e.V.
auch die Standaufsicht. Der Lehrgang würde über zwei Tage
gehen. Für Mitglieder des Schützenverein Plüderhausen
wäre er kostenlos. Der Lehrgang findet ab einer Mindest -
teilnehmerzahl von 10 Personen statt. Wenn genügend
Interessenten sich melden wird dann ein Termin ausge-
macht.
Interessenten bitte unter der E-Mailadresse schuetzenver-
ein-pluederhausen@arcor.de oder Tel.: 07181/77325 anmel-
den.

Pfingstmontag, 25. Mai - Frühjahrswanderung im Welz -
heimer Wald
Die nach dem Jahresplan vorgesehene Wanderung fällt er -
satz los aus. Wir empfehlen die Städtetour nach Wemding
am Samstag, 30. Mai.

Samstag, 30. Mai - Städtetour nach Wemding - die Stadt
der Fuchsien
Bei einer historischen Stadtführung erkunden wir die Alt -
stadt Wemdings mit ihren romantischen Türmen, Gassen
und Kirchen innerhalb der historischen Stadtmauer. Lernen
beim Rundgang den Marktplatz mit Fuchshaus, das Rathaus
und viele weitere beeindruckende Sehenswürdigkeiten ken-
nen. Auch besuchen wir die Wallfahrtskirche „Maria
Brünnlein“. Vesper und Getränk für unterwegs wird empfoh-
len. An- und Rückreise mit Bahn und Bus. Treffpunkt um
6:40 Uhr am Bahnhof Plüderhausen. Anmeldungen (Warte -
liste) nehmen Gretel Heinle (07181-85490) und Erika Saunus
(07181-880132) entgegen. 

Sonntag, 07. Juni - Unterwegs im unteren Remstal-
Stettener Rundwanderweg
Ausgangspunkt unserer Wanderung ist der Bahnhof Enders -
bach, dort gelangen wir mit Regional- und S-Bahn. Durch
Endersbach hindurch führt uns der Weg nach Stetten. Un -
ter wegs ist dann schon von weitem unser erstes Ziel zu
sehen, die Y-Burg. Das Wahrzeichen von Stetten liegt idyl-
lisch in den Weinbergen. Nach einem Stopp an der Burg
erreichen wir dann das Naturdenkmal „Sieben Linden“. Ein
Aussichtspunkt folgt hier dem nächsten bis zum Stettener
Sängerheim, in dem wir unsere Mittagseinkehr machen.
Anschließend geht es weiter, vorbei am Klettergarten, zum
„Grimmelshäuser Wegle“, danach abwärts zum Eichensee
und ins Haldenbachtal zur Kirche in Stetten. Hier endet
unsere Tour und die Heimreise beginnt mit Bus und Bahn.
Wanderstrecke ca. 12 km, Wanderzeit ca. 3 1⁄2 Stunden.
Wanderführer Anneliese und Heinz Müller. Treffpunkt um
8:40 am Bahnhof Plüderhausen.

Fuchs & Co - Rückschau Abenteuerausfahrt am Sonntag,
17. Mai
Wasserstand? Fließgeschwindigkeit? Was hat Fuchs & Co
damit am Hut? Ganz einfach, wir waren Kanufahren! 3.
Sonn tag im Monat, früh, 1⁄2 8 Uhr... die Rehhaldenhütte
bleibt zum ersten mal geschlossen, denn wir starteten zur
schönen Enz, zwischen Vaihingen und Bietigheim-Bissingen.
33 tapfere Kanuten jeden Alters wagten sich auf „Wilde Ge -
wässer“. Nachdem unsere 10 Kanus zu Wasser gelassen
waren, ging es mit viel Elan auf Entdeckungstour. Die erste
Etappe bis Oberriexingen war schnell geschafft, wo ein
Lager feuer loderte. Tja, „so eine Bootsfahrt die ist lustig...“
aber auch schön anstrengend. Nach einer ausgiebigen Pau -

Schwäbischer Albvereinr
Plüderhausen e.V.
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se Start zur 2. Etappe, die so manche Tücken barg. An einem
Wehr mussten die Kanus herumgetragen werden. Einige
Bootsbesatzungen prüften mehr oder weniger gründlicher
die Wassertemperatur oder -tiefe. „Ahoi“ so sind wir Füchse
eben, alles wird genau erkundet. Doch das Wetter spielte toll
mit. Nachdem die Kanus wieder ordentlich verstaut waren
traten alle ziemlich müde die Heimreise an, mit dem Fazit:
mal wieder ein super Abenteuer in unserer schönen Natur
erlebt! Das nächste kommt bestimmt. Dank an alle, Euer
Andi und Eure Viola.

Vorschau!
Im Juni starten die Vorbereitungen für unsere Teilnahme
2.0 am Festzug der Plüderhäuser Festtage. Dazu brauchen
wir viele fleißige Hände. Nähere Info bei Viola oder auf unse-
rer Website „schwaebischer-albverein.de/pluederhausen“,
Aktuelles oder Fuchs & Co anklicken.

„Vorschulausflug zum und im Camp“
Infomaterial anfordern!

Pfingstferien
In den Pfingstferien findet dieses Jahr kein Ferienprogramm
statt.

Im „Sirius“ könnt ihr
an Thementagen und -nachmittagen teilnehmen, Geburts -
tag sfeste feiern und Workshops besuchen. 
Das Camp eignet sich als Ausflugsziel für Gruppen und ist
für TN ab 6 Jahren ausgelegt.

Kontakt
Sirius Camp e.V., Esther Egelhof (EOS - Erlebnispädagogin)
Tel.: 07181/87533 - Familie Egelhof (eventuell AB)
Email: siriuscamp@online.de – www.sirius-camp.de

Streßbewältigung durch Entspannung und hin zu mehr
Gelassenheit
Wohltat für Körper und Seele
Kleine Änderung
Es werden einzelne Formen der Entspannung vorgestellt
und geübt. Dies wird zu Anfang kein Kurs sein, sondern ein
Kennenlernen, ob diese Art der Entspannung das Richtige
für einen ist oder nicht.
Freie Termine im Gymnastikraum wären noch:
Montag oder Dienstag jeweils von 11:15 - 12:15 Uhr
Mittwoch oder Donnerstag jeweils von 16 - 17 Uhr
Freitag besteht schon von 8:20 - 9:20 Uhr mit Progressive
Muskelentspannung nach Jacobson, wo sie dazustoßen kön-
nen oder den vorgeschlagenen freien Terminen wählen kön-
nen
Verschiedene Entspannungstechniken und Erklärungen:
1. Meditation - in ruhiger, sitzender Position. Jeden Augen -

blick aufmerksam und bewusst erleben
2. Yoga - Schulung des Körpers und des Geistes. Meditation

in Bewegung
3. Atemtechniken - Fördert das körperliche und seelische

Gleichgewicht. Steigert Vitalität, vergrößert die Atem -

Sirius Camp e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.

kapazität. Regt die Verdauungsorgane an. Stärkt die
Lunge....... 

4. Duft Qi Gong - Stoffwechselanregung, dadurch Entgiftung
des Körpers 

5. Progressive Muskelentspannung nach Jacobson -
Entspannen durch anspannen der Muskeln

6. Meridianstretching - intensives Dehnen, Energiebahnen
des Körpers werden wieder durchlässig und man gelangt
zur inneren Ruhe

Sie können sich überlegen, an welchem Tag sie üben wollen
und welche Technik für sie interessant wäre.
Aus den Anrufern werde ich einen Vor- und einen Nachmit -
tags termin auswählen, der bei vielen zeitlich am günstigsten
ist und die Art der Entspannung nehmen, der bei vielen das
Interesse weckte.
Ich habe vor, das jeweils bei beiden Terminen die gleiche
Technik vorgestellt wird, d.h. 1 Theme pro Woche.
Die Übungsstunde beträgt für Mitglieder 5,- Euro und für
Nichtmitglieder 10,- Euro.
Ich hoffe, die Auswahl fällt ihnen nicht so schwer. 
Die voraussichtlichen Termine und Themen wären:
Nr. 1 + 2 + 3 in der KW 24; Nr. 4 + 6 in der KW 25
Nr. 5 in dewr KW 26; Nr. 2 + 3 in der KW 27
Nr. 1 + 4 + 6 in der KW 28; Nr. 5 in der KW 29
Ich freue mich jetzt schon darauf, mit ihnen ein paar schöne
Stunden zu erleben. Dem Streß zu entkommen, dem Körper
und Geist was Gutes zu tun. 
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger
(Kursleiterin für Entspannungstechniken) Telefon 07181/
9647527, Handy: 0171 / 9196237

Reha-Sport im Skiclub
Es sind noch Plätze frei !
Dienstag, 10:10 - 11:10 Uhr, Reha-Sport, Gymnastikraum der
Staufenhalle
Donnerstag, 18:15 - 19:15 Uhr, Reha-Sport, Gymnastikraum
der Staufenhalle
Anmeldung und Information bei Karin Feichtinger
Tel: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237 

Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren
Dringend !!!
Montags sind wir momentan nur 2-3 Kinder. Es wäre schön,
wenn noch ein paar Kinder dazu kommen würden. Wenn es
nicht mehr wird, kann ich das Mutter-Kind-Turnen am
Montag nicht mehr fortführen.
Am Freitag sieht das ganze noch ein bisschen besser aus.
Aber nach den Sommerferien, da manche in den Kinder gar -
ten kommen, stellt sich dann die gleiche Frage.
Ich möchte eigentlich keine Frist setzen, aber es geht nicht
anders.
Die Frist läuft vor den Sommerferien aus.  
Wenn ihr Zeit und Lust habt, die Termine sind:
Montag, 10:15-11:15 Uhr, Gymnastikraum der Staufenhalle
Freitag, 16-17 Uhr, Gymnastikraum der Staufenhalle
Anmeldung und Information bei Karin Feichtinger
Tel:  07181 / 9647527, Handy:  0171 / 9196237

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
12. Juni 2015, um 19.00 Uhr im Sportheim am Gänswasen
statt.

Sportverein Plüderhausen e.V.



15

Nummer 21 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 21. Mai 2015

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Totenehrung; 2. Jahresbe -
richt des Vorsitzenden; 3. Berichte der Abteilungs- und
Spar tenleiter/innen; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kas -
sen prüfer; 6. Entlastung; 7. Beschlussfassung über Anträge;
8. Verschiedenes.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den. Jugendliche ab 16 Jahre sind auch stimmberechtigt.
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens
Dienstag, 2. Juni 2015 beim 1. Vorsitzenden Fritz-Peter
Diener, Wilhelmstr. 10, 73660 Urbach oder der SVP Ge -
schäftsstelle, Brückenstrasse 16, 73655 Plüderhausen
schriftlich einzureichen.
Der Vorstand

Tanzen macht Spaß - aber das ist längst nicht alles!
Ab September darf der SVP unsere neue Tanzlehrerin
Bibiana Strobel begrüßen.
Als zertifizierte Tanzlehrerin hat Bibiana Strobel international
Erfahrung sammeln können, in namhaften Tanzschulen absol-
vierte sie in Buenos Aires, Barcelona und Stuttgart ihr Tanz -
studium. Bibiana ist es wichtig, jungen Menschen die Grund -
lagen und vor allem den Spaß am Tanzen weiterzugeben.
Dabei hilft sie Menschen ihr Potenzial zu erkennen und durch
angepasste Lehreinheiten gezielt zu fördern und zu entfalten.
Tanzen bietet weit mehr als viele von uns meinen würden: Bei
kleinen Kindern fördert das Tanzen die Grob- und Fein motorik
und schult ihr Gleichgewicht. Es steigert die Kon zentra tions -
fähigkeit junger Menschen und trägt zur Ent spannung ihrer
Körper bei. Außerdem kann die eigene Wahr nehmung u. Aus -
dauer beim Tanzen erheblich gesteigert werden. Zuletzt wer-
den auch Koordination und Geschick lichkeit dabei trainiert.
So bleiben Sie fit!
Ab dem 15. September 2015 bieten wir folgende Kurse an:
Minis I (3-5 Jahre) Dienstag 15.00 - 15.45 Uhr
Minis II (3-5 Jahre) Donnerstag 15.00 - 15.45 Uhr
Kids Hip Hop (6-8 Jahre) Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Kids Hip Hop (9-12 Jahre) Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr
Teenies (ab 12 Jahre) Dienstag 17.15 - 18.15 Uhr
Jeder Kurs besteht aus 12 Einheiten.
Die Kursgebühr beträgt EUR 60,- für SVP-Mitglieder und
EUR 120,- für Nicht-Mitglieder.
Bitte Voranmeldung in der Geschäftsstelle, persönlich, telefo-
nisch unter 07181/482688 oder per Mail info@sportverein-
pluederhausen.de 
Minis I + II (3-5 Jahre): Hier lernen die Kinder die Grundlagen
von Ballett, Jazz, Modernem Tanz und HipHop. Gemeinsam
wird eine altersgerechte Choreographie erstellt. Bewegungs -
spiele und Spaß für Kinder.
Kids Hip Hop (6-8 Jahre): Hier lernen wir verschiedene
HipHop Choreographien. Die Kinder lernen durch pädagogi-
sche Spiele, wie eine Choreographie entsteht.

Abteilung Fußball

Kreisliga B - I. Mannschaft
SV Plüderhausen - SV Allmersbach II 5:1 (3:1)
Ungefährdeter deutlicher Sieg
Nach Anlaufschwierigkeiten erzielte der SVP einen deutli-
chen Erfolg. Zu Beginn des Spieles konnten die Gäste mit-
halten und gingen schon in der 3.Minute durch einen schö-
nen Kopfballtreffer von Dennis Rötzer mit 0:1 in Führung.
Die erste SVP-Möglichkeit in der 12.Minute, als Patrick
Kokeisl aus dem Gewühl heraus an das Tordreieck schoss. In
der 19.Minute hatte erneut Patrick Kokeisl Pech, als er an

der Strafraumgrenze einen Gegenspieler stehen liess, sein
Schuss an den Pfosten ging und dann dem Torspieler Kilian
Peyer in die Arme sprang. In der 23. Minute war es dann
soweit, diesmal war der Einsatz von Patrick Kokeisl vom
Erfolg gekrönt, als er eine Hereingabe von Edwin Skwara
zum 1:1-Ausgleich verwertete. Durch einen Doppelschlag von
Nick Meinhardt ging der SVP noch vor der Pause entschei-
dend in Führung. Ein Freistoß von Fabio Indovina verlänger-
te er in der 35. Minute mit Kopfball zum 2:1 ins Netz. Zwei
Minute später bereitete Edwin Skwara vor, und Nick
Meinhardt vollendete zum 3:1.
Die zweite Halbzeit spielte der SVP etwas verhaltener, be -
hielt aber trotzdem die Kontrolle über das Spiel. Nach
Vorlage von Fabio Indovina konnte Patrick Kokeisl Allmers -
bachs Torspieler Kilian Peyer nicht überwinden. Nachdem
Gästespieler Marlon Campana in der 76. Minute die gelb/rote
Karte sah, bestrafte der SVP die Gäste nur eine Minute spä-
ter mit einem weiteren Treffer. Fabio Indovina erhöhte über-
legt auf 4:1. Mit einem Treffer nach einem Sololauf beende-
te Christos Stergiou die überlegen geführte Partie, als er
mehrere Gegenspieler inclusive Torspieler Kilian Peyer ste-
hen liess und zum 5:1-Endstand vollendete.
SVP-Aufstellung: Massimo Cortese, Antonio Santisi, Patrick
Blessing, Andreas Bäuchle, Manuel Kelch, Ben Paschuld,
Patrick Kokeisl, Nick Meinhardt, Fabio Indovina, Ertan
Hamurcu, Edwin Skwara (Einwechselspieler Christos
Stergiou, Marc Meinhardt)

Reserven
Klarer Sieg im Topspiel
SV Plüderhausen - SV Allmersbach II 3:0 (1:0)
Obwohl der SVP bereits die komplette Rückrunde mit im -
mensen Personalsorgen zu kämpfen hat und zur Vorwoche
fünf Stammspieler ausfielen, konnte man dank der Aushilfe
von mehreren AH-Spielern und einigen angeschlagenen
Rückkehrern das Topspiel gegen Allmersbach klar für sich
entscheiden und ist zwei Spieltage vor Schluss wieder auf
Vize-Meisterschaftskurs. Durch eine mit Herz kämpfende
und taktisch disziplinierte Vorstellung konnte der SVP den
bestimmt 10 Jahre durchschnittlichen Altersunterschied
zum Gegner wettmachen.
Die wahrscheinlich nie wieder so zusammenspielende
Truppe benötigte die Anfangsphase um ins Spiel zu finden.
Der Gast hatte mehr Spielanteile, doch diese waren in
Zonen, die für den SVP ungefährlich waren. Zweimal kamen
sie dann doch vor das Tor, doch SVP-Schlussmann Istvan
Levai konnte sich beide Male durchsetzen und hielt seinen
Kasten sauber. Mitte der ersten Hälfte kam man dann selbst
immer wieder in Tornähe.  Nach 30 Minuten ging man dann
in Führung. Tim Schneider zog von der Strafraumgrenze ab,
sein Ball knallte an die Unterkante der Latte, wo SVP-
Urgestein Markus „Jimmy“ Lehmann bei seinem Comeback-
Spiel mit all seiner Erfahrung durchgelaufen war, sich gegen
seinen Gegenspieler durchsetzte und den Ball über die Linie
drückte.
Zu Beginn der zweiten Hälfte war es wieder so, dass
Allmers bach versuchte das Spiel zu machen, doch die her-
vorragende Defensivarbeit der gesamten Truppe keine
Chancen zuließ. Ein Konter über Nico Montesanto, Markus
Lehmann und Daniel Lupu führte in der 62. Minute dann
zum 2:0. In der 70. Minute konnte Andreas Restifo einen an
Dennis Schneider verschuldeten Elfmeter sicher zum 3:0
Endstand verwandeln. 
SVP-Aufstellung: Istvan Levai, Michael Baldauf, Andreas
Restifo, Robin Schunter, Kai Anton, Tim Meinhardt, Nico
Montesanto, Tim Schneider, Markus Lehmann, Dennis
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Schneider, Daniel Lupu, Felix Jegl, Matthias Simroth, Jürgen
Blessing, Kenan Kogu, Ahmet Geles.

Aktuelles aus der Fußball-Jugend des SVP

Aktuelle Spielergebnisse
Samstag, 16.05.15
E I TSV Rudersberg - SVP 3:6
E II SVP - TV Weiler/Rems III 2:5
E III TV Oeffingen I - SGM Plüderh./Waldh. 5:2
D I SVP - SGM W&W Juniorteam I 3:0
D II SG Schorndorf I - SVP 4:1
C VfL Waibingen - SVP 10:0
A SGM Miedelsb./Haubersb. - SGM Plüderh./Waldh. 0:3
Sonntag, 17.05.15
B SVP - TSV Schornbach 1:1

B-Jugend
Déjà-vu beim zweiten Heimspiel
SVP - TSV Schornbach  1:1 (1:0)
Im vierten Spiel der Rückrunde spielte man Zuhause gegen
den TSV Schornbach. Der Gegner schaffte die Anreise zum
Gänswasen, der Schiedsrichter dagegen nicht. Also musste
ersatzweise unser Schiedsrichter Jens Ziehfreund ran.
Danke für den spontanen Einsatz. Das Spiel verlief größten-
teils wie das Heimspiel zwei Wochen zuvor. Einziger Unter -
schied war je ein verschossener Elfmeter auf beiden Seiten.
Exakt gleich war eine drückende Überlegenheit und reich-
lich ungenutzte Torchancen des SVP. Der einzige Treffer
gelang in der ersten Halbzeit zur 1:0 Führung nach Vorarbeit
von Kevin del Sorbo unserem SVP-Kapitän Joshua Taulien.
Somit konnte sich das Team für eine gute Leistung leider
erneut nicht mit einem Sieg belohnen.

Es spielten: Michel Wolz, Tobias Abt, Robin Neurohr,
Oguzhan Ucar, Marcel Müller, Julian Leitlein, Giovanni di
Giorgio, Marcel Lorenz, Noel Baldassarre, Joshua Taulien,
Kevin del Sorbo, Denis Jasarevic, Levent Boy, Hannes Härer,
Noah Kebede

G-Junioren (16.05.2015) 
Spieltag in Murrhardt: Zweiter Spieltag
Unseren zweiten Spieltag traten wir mit 2 Teams an, einem
älteren und einem ganz jungen Jahrgang. Nachdem man
sich vor Ort auf den Spielmodus geeinigt hatte spielten wir
3:3 auf kleine Felder, wie vom Fußballverband vorgeschrie-
ben. Erwartungsgemäß war es für unsere ganz kleinen
Kicker schwer, gegen die großen Gegner aus Murrhardt zu
bestehen, sie schlugen sich aber tapfer.
Auch die Duelle gegen Urbach III und IV sowie die Großen
aus Plüderhausen waren eine Herausforderung, welche aber
super bewältigt wurden. Team 1 trat erneut sehr stark auf
und man konnte einige schöne Spielzüge sehen. Alle Kinder
aus Team 1 konnten Tore erzielen und so konnte man stolz
die Heimfahrt antreten. Lediglich die etwas verwirrende
Aus legung der Spielregeln durch den Gastgeber trübte den
Vormittag etwas. Alles in allem war hier der Spass am Fuß -
ballspielen sehr groß und die Ergebnisse letzt endlich zweit-
rangig.
Team 1: Emely, Janne, Marcel H., Jannik, Tom, Matti
Team 2: Raphael, Paul, Tony, Matti, Max
Nächster Spieltag: 13.06.2015 09.30Uhr in Haubersbronn

Abteilung Handball

Besondere Trainingseinheit unserer mB
Djibi M’Bengue und Finn Kretschmer vom TVB zu Gast 
Einen besonderen Anreiz im Training hatte gestern unsere
mB-Jugend, denn sie hatten besonderen Besuch: Ex-HSKler
Djibi M’Bengue und Finn Kretschmer vom TV Bittenfeld
waren zu Gast und leiteten das Training. Wir bedanken uns
bei der Kreissparkasse, bei der wir erfolgreich am Gewinn -
spiel teilgenommen hatten. Zudem ein großes Dankeschön
an den TV Bittenfeld, Djibi und Finn für eine unvergessliche
Erfahrung für unsere Jungs. Wir drücken weiterhin die Dau -
men für den Aufstieg in die erste Liga!

Ergebnisse der Jugend-Quali Spiele:
KSG Gerlingen - mA 1:9
mA - TV Obertürkheim - Handball 7:6
TSV Rudersberg - mA 1:10
Glückwunsch für Platz 1 in dieser Gruppe, Jungs!

mB - SG Heumaden-Sillenbuch - Handball 9:7
SV Winnenden - mB 4:14
EK Winnenden II - mB 13:12 n. 7m-Werfen
Mit einer starken Leistung denkbar knapp an Platz 1 vorbei,
trotzdem Glückwunsch!

wB - SV REMSHALDEN HANDBALL II 2:8
SV Stuttgarter Kickers Handball - wB 10:4
SG Heumaden-Sillenbuch - wB 9:1

mA: erfolgreiche Quali
Am Samstag hatte die männliche A-Jugend der HSK Heim -
recht bei der diesjährigen Quali. Mit nur zwei Absagen, dafür
mit der Unterstützung von Flo aus der B-Jugend - vielen
Dank an dieser Stelle - startete man unter guten Voraus -
setzungen.
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Das erste Spiel bestritt man gegen die KSG Gerlingen die,
auf Grund von Spielermangel, in Unterzahl angereist sind.
Man konnte dieses Spiel mit 10:1 gewinnen, obwohl man sich
im Angriff erstaunlich schwer tat in Überzahl.
Im zweiten Spiel ging es gegen den TV Obertürkheim. Man
startete gut und konnte einen 3 Tore Vorsprung erspielen.
Leider wurde es am Schluss, auf Grund von Unachtsam -
keiten, nochmals spannend. In der letzten Minute lag man
mit 7:6 in Front und musste bis zur Schlusssirene um den
Sieg bangen. Fortuna war auf unserer Seite und man konn-
te auch dieses Spiel knapp gewinnen.
Im letzten Spiel gegen den TSV Rudersberg wollte man
nochmal alles zeigen, aber auch vieles ausprobieren. Dies
gelang über 20 Minuten souverän und man konnte dieses
Spiel souverän mit 9:1 gewinnen.
Zum Schluss wurde man souverän Tabellenerster und hofft,
doch noch eine Liga höher zu kommen, was bisher nicht vor-
gesehen ist. Ein Dank an die teilnehmenden Mannschaften,
Helfer und Schiedsrichter für ihr Engagement und die stets
faire und gute Leistung.
Es spielten: Nick (im Tor), Simon, Thelong, David, Jens,
Benni, Johannes, Dennis, Lauritz und Flo.

Einladung zur Abteilungsversammlung
Termin: Freitag den 22.05.2015, um 19:30 Uhr
Ort: SVP Vereinsheim.
Zu unserer gemeinsamen Abteilungssitzung der HSK sind
alle Mitglieder der Handballabteilungen, Jugendspieler,
Eltern unserer Jugendspieler und Sponsoren, herzlich ein-
geladen.
Tagesordnungspunkte: 1) Begrüßung; 2) Bericht der Spiel -
ge mein schaftsleitung;; 3) Bericht der Mannschaften; 4) Kas -
en bericht; 5) Wahlen der HSK-Leitung und SVP Abteilungs -
leitung; 6) Saisonplanung 2015/16; 7) Sonstiges.

Abteilung Turnen

Zusatzangebot in den Ferien/Erwachsene
für alle Teilnehmer unserer laufenden Kurse:
am Dienstag 26. Mai 2015 um 19.35 Uhr; am Freitag 29. Mai
2015 um 9 Uhr im SVP Gymnastikraum in der Brückenstr.16

70. Geburtstag von Gerhard Ulmer!
Am Sonntag, den 3. Mai, feierte Gerhard Ulmer seinen 70.
Geburtstag. Da der Jubilar seinen Geburtstag im Urlaub fei-
erte, überbrachte Ausschussmitglied M. Newedel verspätet
die Grüße und Glückwünsche des Vereins.
Bei einem Gläschen Wein wurden alte Erinnerungen ausge-
tauscht. Schon seit seiner frühen Jugend war Gerhard als
Turner und Fußballer im SV Plüderhausen aktiv. Ab 1985 war
er Hauptdarsteller in der SV-Theatergruppe und mit seiner
Frau Maria auch im Ausschuss tätig.
Wir wünschen Gerhard Ulmer noch viele Jahre bei bester
Gesundheit und viel Lebensfreude.

Abteilung Leichtathletik

Team Liga  Rems-Murr  Teil I  in Rommelshausen
Am Samstag, 16.05.15 begann wieder die Wettkampfsaison
für die Kinderleichtathletik mit dem ersten Teil der Team
Liga Rems-Murr in Rommelshausen. 
In drei Altersklassen waren die jungen Athleten der LG
Limes-Rems am Start. Die Mannschaft der U8 mit zum Teil

noch 5-jährigen Kindern belegte dabei den 7. Platz. Die
Punkte in den Disziplinen 30m Sprint, Drehwurf mit dem
Fahr radreifen, Zonenweitsprung  sowie gemeinsam in einer
30m Hindernis-Sprint-Staffel, sammelten Lia Mayer, Sara
Metzger, Nina Metzger, Tai Härer, Emilia Paul, Pia Grau,
Dustin de Nitto, Annika Gaab und Sarah Fink. Einen tollen
vierten Platz von 12 Teams, nur 3 Punkte hinter Platz 3,
belegte das U10-Team. Ihre Disziplinen unterschieden sich
lediglich in der Hindernishöhe bei der Staffel und beim
Zonenweitsprung. Am Start waren Maribelle Bührle, Lukas
Eich, Bastian und Fenja Heilemann, Ida Krapf, Junis Wrobel,
Semi Kilic, Zoe Rentz, Hannah Stadelmann u. Amelie Greve.
Die Altersklasse U12 musste gleich in 5 Disziplinen antreten.
Dies waren der 50m-Sprint, Hoch-Weitsprung in die Sand -
grube, Drehwurf mit dem Diskus, Schlagwurf mit dem
Wurfstab sowie die 30m Hindernis-Sprint-Staffel. Unser
noch junges Team mit vielen Kindern des jüngeren Jahr -
gangs schlug sich gut und belegte am Schluss den 7. Platz.
Die besten Ergebnisse holten die Kinder in den Wurfdis -
ziplinen, was auch in den letzten Wochen verstärkt trainiert
wurde. Punkte gesammelt für das Team haben Marie Sans,
Sebastian Miczek, Daniel Härer, Jonas Eich, Dario De Nitto,
Nika Kübler, Florine Härer, Maja Fritz, Bianca Kurz und Celina
Strauss. Die Stimmung bei den Mannschaftswettkämpfen
war wie immer super. Jeder gibt sein Bestes und kämpft für
die Mannschaft, was auch unter den Anfeuerungsrufen der
Eltern nicht schwer fällt.  Der 2. Teil der Team-Liga-Wett -
kämpfe findet am 28.06.15  ab 10.30 Uhr im Wittumstadion
Urbach statt.
Wir freuen uns über viele Zuschauer, die einmal Leicht -
athletikwettkämpfe für Kinder erleben wollen. 

U 10-Team

Hochbetrieb bei den Bezirksmeisterschaften
Hochbetrieb herrschte am Donnerstag, 14.5.2015, auf den
Tennisplätzen des Tennisvereins. 
Der WTB-Bezirk B richtete beim TC Schorndorf die Bezirks -
meisterschaften der Aktiven aus. Da über 250 Anmel dun -
gen eingegangen sind, musste auf die umliegenden Tennis -
vereine in Winterbach, Buocher Höhe, Miedelsbach und Plü -
derhausen ausgewichen werden. Insgesamt waren an die-
sem Donnerstag 44 Teilnehmer von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
auf unserer Anlage. Gespielt wurde auf allen vier Plätzen.
Die Herren 40 und 50 sowie die Damen 40 und 50 trugen
ihre Erstrundenspiele aus. Dabei konnten zahlreiche Zu -
schauer spannende und interessante Spiele beobachten und
vielleicht die eine oder andere Spielweise für das eigene
Spiel mitnehmen.

Tennisvereinr
Plüderhausen e.V.
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Turnierleiter Rolf Schliesser konnte das fast immer fair ab -
laufende Spielgeschehen ohne einen erforderlich werden-
den Schiedsrichtereinsatz in aller Ruhe überblicken und die
Ergebnisse anschließend in Listen festhalten und weitermel-
den. Christa Ehlert und Ellen Schliesser  sorgten für das leib-
liche Wohl der Spieler und Zuschauer. Hierfür ganz herzli-
chen Dank den beiden sowie an alle Kuchenspenderinnen
für den leckeren Kuchen. Es war mal wieder eine organisa-
torische Herausforderung für das Helferteam, da wir nur ein
paar Tage vorher Bescheid bekamen, wieviele Teilnehmer
am Start sind. Ein großes Dankeschön geht auch an die Ge -
meinde Plüderhausen für die kostenlose Nutzung des
Badesee-Parkplatzes.  

Jugend sammelt Erfahrung beim WÖHRLE-Cup
Unsere Tennisjugend hat beim Wöhrle-Cup, der vom TC Win -
nen den jedes Jahr veranstaltet wird, in dieser Saison erste
Turniererfahrungen gesammelt. Am letzten Donnerstag
ging es morgens bei schönem Wetter und einigen Zu -
schauern und Schlachtenbummlern um 9.30 Uhr in
Winnenden los. Jannick Straub hat bei den U14-Kids eine
gute Leistung gezeigt. Leider ist er in der ersten Runde aus-
geschieden. Noah Schlotz (U 12) ist ebenfalls gegen einen
Spieler aus Waiblingen in der ersten Runde ausgeschieden.
Ben Schwamberger (U 12) konnte sein Erstrundenspiel für
sich entscheiden und hat sich so  in die zweite Runde
gekämpft, die am Samstag ausgespielt wurde. Er traf hier
aber auf einen Auswahlspieler vom WTB und hat ebenfalls
verloren. Unsere Jungs haben aber tapfer gekämpft und es
hat allen Beteiligten großen Spaß gemacht. Beim nächsten
Turnier sieht alles vielleicht schon wieder ganz anders aus. 

Unsere Kämpfer Jannick Straub, Noah Schlotz und Ben
Schwamberger

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Hinweis:
am Do 04.06. (Fronleichnam) haben wir von 15.00 bis 18.00
Uhr geöffnet.

Tier- und Naturschutzr
Plüderhausen und Urbach e.V.

Bitte jetzt schon notieren!
Unsere Veranstaltungen 2015:
28.06. Teilnahme an der Schorndorfer Hundemesse von
Karin Schwarz
15.08. anlässlich des 60. Geburtstages des Tier-und
Naturschutzvereins Plüderhausen & Urbach e.V. findet in der
Tierstation Plüderhausen ein großes „Sommerfest“ statt
11.10. Teilnahme am Flohmarkt Plüderhausen
21.11. Adventsmarkt in der Tierstation Plüderhausen
Infos folgen.

Und hier noch eine gute Nachricht:
unser hübscher „Snow“ (Mischlingshund) durfte am vergan-
genen Samstag sein Köfferchen packen und umziehen.
Snow hat einen wunderschönen Platz bei einer netten
Familie im Emsland gefunden. Vielen Dank an die tierlieben
Menschen, die Snow ein neues zu Hause mit einem großen
Garten geben und unserem Snow wünschen wir viel Glück
und sei lieb!

Chorprobe
Zur letzten Chorprobe vor Pfingsten treffen wir uns am
Freitag um 19 Uhr in der Aula der Hohbergschule.

Wandern am 27.Mai 2015
Liebe Wanderfreunde,
zu unserer Wanderung treffen wir uns am, Mittwoch, den 27.
Mai 2015 Parkplatz AWO (Augustenstraße). Um 14.00 Uhr
fahren wir dann weiter zu Haugs  Schurwaldbesen im
Naturfreundehaus am Ortseingang von Lichtenwald -
Hegenlohe wo wir dann nach der Wanderung einkehren.
Das Wander-Team freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Sprechtage für Juni
Im Juni 2015 finden die Sprechtage wie folgt statt:
01.06.2015 und 15.06. in Backnang und 24.06.2015 in
Schorndorf (Achtung, ausnahmsweise ein Mittwoch!!)
Die Sprechtage finden immer ab 13 Uhr statt und es muss
zuvor ein Termin unter der Telefonnummer: 07151/2064200
vereinbart werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Dieterich.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

TonArt e.V.

Ortsgruppe Plüderhausen


Evangelische Kirchengemeinder
Plüderhausen 
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Donnerstag, 21.05.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
gissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal)
Freitag, 22.05.: 9.30 Uhr Werktagsgottesdienst in der
Cafeteria des Seniorenzentrum Haus am Brunnenrain (Pfr.
Klopp)
Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen u. Tauf -
erinnerung (Pfr. Walz); Opfer für aktuelle Notstände
Montag, 25.05.: 10.00 Uhr Ökumen. Pfingstgottesdienst in
der Kath. Herz-Jesu-Kirche (Pfr. Klopp/Pfr. Walz); Opfer für
Ökumen. Projekt; 11.00 Uhr Dankgottesdienst zur Diaman te -
nen Hochzeit der Eheleute Eberhard u. Irmgard Gramm (Pfr.
Walz)
Donnerstag, 28.05.: 14.30 Uhr Seniorennachmittag im
Wittum stüble im Gemeindezentrum Wittumhof (Schülesaal)
14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Vergissmeinnicht im
Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal)

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 02. Juni 2015
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 02. Juni 2015 von
8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt.
Katja Krickl (Stuttgart) spricht zum Thema: „Straßenkinder
in Stuttgart“. Unkostenbeitrag 6,00 EUR. Wegen des Buffets
und des Platzangebotes bitten wir um Anmeldung bis jeweils
Freitag vor der Veranstaltung bei Fam. Herrmann,
Welzheimer Str. 18, Tel. 82655 oder bei Fam. Steinbacher,
Remsstr. 2, Tel. 81539. 

Ausstellung „Deutsche im Heiligen Land“ 
Am vergangenen Mittwoch besuchte ein kleine Gruppe des
„Abend für Frauen“  die Ausstellung „Deutsche im Heiligen
Land“ in der Leonhardskirche in Stuttgart. Auf dem Weg
dorthin kamen wir interessanterweise an der ehemaligen
Judengasse vorbei, die bereits im Jahr 1350 als solche ben-
annt war. Die Ausstellung gab vielfältige Einblicke in das
Leben, den Aufbau und die Arbeit von deutschen
Einwanderern, die ab der Mitte des 19. Jahrhunderts ihre
deutsche Heimat - vorrangig Süddeutschland - verließen,
um im Heiligen Land ihr Leben aufzubauen. Mit viel
Pioniergeist wurden einige Kolonien gegründet, Infrastruk -
tur, soziale Einrichtungen und Handelsbeziehungen aufge-
baut .Auch die Missionstätigkeit durfte nicht fehlen. Die ver-
schiedensten Werkstätten wurden nach neuesten Erkennt -
nissen eingerichtet, ebenso entstanden große landwirt-
schaftliche Betriebe. Handels- und Geschäftsbeziehungen
wurden nicht nur intern zur einheimischen Bevölkerung auf-
gebaut, sondern natürlich auch nach Deutschland. Als Bei -
spiel sei der Weinexport genannt. Daraus resultierte wieder-
um der Straßenbau und ein Schienennetz, was dann neben-
her genauso den steigenden Tourismus förderte. Schulen,

Krankenhäuser und Blindenheim kamen vor allem den Ein -
heimischen zugute, nicht zu vergessen die für sie entstehen-
den Arbeitsplätze. Z.B. war das Syrische Waisenhaus in
Jerusalem in seiner Ausdehnung mit der Zeit größer als die
gesamte Altstadt. Die Verbindungen zur deutschen Heimat
wurden eifrig gepflegt u.a. durch unterstützende Vereine.
Auch Kaiser Wilhelm mit seiner Frau Auguste Viktoria zeig-
te sein Interesse durch einen Besuch 1898 im Heiligen Land
und einer späteren Stiftung durch die Kaiserin.
Alles in allem stellten wir erstaunt fest, wie stark doch in die-
ser Zeit die Alltagskultur der Einheimischen beeinflusst wur-
de durch all die Aktivitäten der deutschen Einwanderer. Und
manche Spur zeichnet sich noch bis heute ab. 

Gottesdienst im Grünen an Himmelfahrt Rückblick
Am letzten Donnerstag fand der traditionelle Himmelfahrts -
gottesdienst im Grünen auf der Burghalde statt. Der CVJM-
Posaunenchor und die Sängervereinigung übernahmen die
musikalische Gestaltung. Bei sehr angenehmem Wetter sor -
gte danach der CVJM noch für eine reichhaltige Bewirtung. 

Frisch gestärkt nutzten die Gottesdienstbesucher im An -
schluss die Gelegenheit zu einer kleinen Wanderung.

Urlaub Pfarrer Scheiner
Pfarrer Scheiner ist vom 25.05. bis 31.05. im Urlaub.
Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Walz (Tel. 07181-
81366).

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Pfingstferien
In den Pfingstferien finden keine Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner der Jugendarbeit: Silas Tückmantel Tel.:
0176/42616679
Im Jugendbüro im Ev. Jugendhaus anzutreffen immer Mitt -
wochs von 18-19 Uhr.

Donnerstag, 21.05.: 11.30 Uhr „Treff 60 Plus“ Abfahrt an
der Bushaltestelle zum Ausflug; 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfr. Scheiner); Opfer für aktuelle Notstände

Urlaub Pfarrer Scheiner
Pfarrer Scheiner ist vom 25.05. bis 31.05. im Urlaub.
Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Walz (Tel. 07181-
81366).

Evangelische Kirchengemeinder
Walkersbach 


Abschluss beim „Hans im Glück“- Brunnen 
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Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 21.05.: 14.30 Uhr Krankensalbungsgottes -
dienst in Urbach; Anschl. Kaffeenachmittag im GH St.
Marien, Urb; 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael,
Plü; 19.45 Uhr Öffentl. Kirchengemeinderatssitzung im GH
St. Michael, Plü;
Anschl. Nichtöffentlicher Teil
Freitag, 22.05.: 9.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus am
Brunnenrain, Plü (Pfr. Klopp); 10.30 Uhr Wortgottesdienst im
Alexanderstift Haus A, Urb; 11.45 Uhr Schülerwortgottes -
dienst in Plüderhausen; 17.00 Uhr Probe Jugendband im GH
St. Marien, Urb; 18.30 Uhr Miniteamlertreffen und Vorberei -
tungstreffen zum Jugendgodi im GH St. Marien, Urb; 18.30
Uhr Chorprobe Chorisma im GH St. Marien, Urb; 19.00 Uhr
Meditative Gymn. mit Yoga im GH St. Michael, Plü
Sonntag, 24.05. - Pfingstsonntag, Renovabis-Kollekte:
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, unter Mitwirkung
vom Kirchenchor Plüderhausen; 10.30 Uhr Eucharistiefeier
in Urbach
Montag, 25.05. - Pfingstmontag: 10.00 Uhr Ökumenischer
Pfingstgottesdienst in der Herz-Jesu Kirche, Plüderhausen
Mittwoch, 27.05.: 09.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 81221
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach

14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr Plüder hausen

17.45 - 18.30 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 

14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 - 81221, rk.p.pfarrbuero@web.de,
Urbach: 07181 - 81928, rk.urbach.pfarrbuero@web.de

Kirchengemeinden Plüderhausen und Urbach feiern zu -
sammen mit Lorch und Waldhausen Himmelfahrt auf
dem Hieberhof!
Katholischer Vatertagshock mit sinnstiftendem Inhalt.
„Am Vatertag ist auch Himmelfahrt.“ war im Internet zu le -
sen. Nein! Wenn überhaupt, dann wird andersrum ein Schuh
draus: „An Himmelfahrt ist auch Vatertag!“ Immerhin haben
wir es der katholischen Kirche zu verdanken, dass wir diesen
Donnerstag, 10 Tage vor Pfingsten, arbeitsfrei und damit
Zeit für den Gottesdienst haben. Bezeugt ist das Fest „In
Ascensione Domini“ seit dem 4 Jahrhundert. Wir sollten
nicht vergessen, wofür die Feiertage da sind! Ja genau:  Um
zu feiern, und zwar unseren Glauben! Wir dürfen uns nicht
hinter dicken Kirchenmauern verkriechen. Wir müssen de -
mon strativ zeigen, dass wir Kirche sind. So geschehen heu-
te im Hieberhof in Lorch-Waldhausen. Und um noch eins
drauf zu setzen: Hier feiern nicht Lorcher und Waldhäuser
alleine. Man kann nicht oft genug erwähnen, dass vor und
hinter dem imaginären Bretterzaun der Kreis- und Deka -
nats grenze über den Tellerrand geschaut wird. Herz-Jesu

Katholischer
Kirchengemeinde 


Plüderhausen und Sankt Maria Urbach sind auf den Hieber -
hof nach Wald hausen gewallt, um gemeinsam Gottesdienst
zu feiern und hernach in einer Öschprozession auf die Felder
zu ziehen.  Um der Kirche die Katholiken zu erhalten, legt
Andreas Hieber sehr viel Wert darauf, dass Leib und Seele
zusammen gehalten werden. Die Bewirtung durch seine
„Mädla“ war entsprechend gut, und wer dem Mittagsschlaf
doch noch ent gehen wollte, der konnte sich dieses Jahr
erstmalig von den Ostälbler Ministranten bzw. deren Eltern
mit Kaffee und Kuchen versorgen lassen.
Etwa 220 Gottesdienstbesucher waren gekommen und zeig-
ten damit ihren Glauben und ihre Wertschätzung für die
Arbeit, die sich das Vorbereitungsteam gemacht hatte. Ein
herzliches „Vergelt’s Gott!“ an diese, aber auch an die
Kuchen spender!
Die Pfarrer Klopp und Grießer hatten für gedeihliches Wet -
ter gesorgt. Es zahlt sich eben aus, wenn man einen direk-
ten Draht nach oben hat. Jedenfalls konnten wir Himmel -
fahrt ein weiteres mal ohne Gegenverkehr feiern. Diakon
Hentschel, erfahrener Familienvater und seit einem Jahr in
Amt und Würden, hat in seiner anfänglich interaktiven Pre -
digt nochmals Leiden und Tod, dann aber die glorreiche Auf -
erstehung und Himmelfahrt unseres Herrn beleuchtet. Was
wohl gewesen wäre, wenn Jesus nicht in den Himmel aufge-
fahren wäre? 
Kirchenmusikalisch abgerundet wurde die Feier durch eine
gemeinsame Schola der Gemeinden, verstärkt durch die
Schola Cantorum Lorchensis und Frau Joanna Golinski an
der Orgel.
Vatertag auf diese sinnstiftende Art und Weise zu feiern -
ein wahrlich erhebendes Erlebnis! 

Katholische Kinder - und Jugendarbeit

JUGEND-GOTTESDIENST 
Samstag: 13. Juni 2015 um 18.00 Uhr in Kirche St. Marien
Urbach. 
Wer aktiv mit einstiegen will, komme zum Vorberei tungs -
treffen: am Freitag, den 22. Mai, um 18.30 Uhr in das
Gemein dehaus St. Marien, Urbach 
Musikalische Gestaltung: Die JugendBand 
Kath. Seelsorgeeinheit Herz Jesu Plüderh./St. Marien Urb. 
Info: I. Egyptien, 07181/81928, rk.urbach.egyptien@web.de
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Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr Gottesdienst an Pfingsten
Mittwoch, 27.05.: 19.00 Uhr Bläserübung

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 21.05.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.05. / Pfingsten: 10.00 Uhr Bild- und Tonüber -
tragung des Gottesdienstes unseres Stammapostels aus
Sambia
Donnerstag, 28.05.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Freitag, 22.05.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft
für Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Susi Reimann, Tel. Nr. 07181 / 6 69 53 30)
20.00 Uhr Teenietreff „New Generation Youth“ für alle Tee -
nies von 13 bis 25 Jahren
(Infos: Manuel Dongus, Tel. 0157 / 57 22 79 37) 
Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr Pfingst-Gottesdienst 
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder -
programm
Gäste sind immer herzlich willkommen!
Dienstag, 26.05.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 28.05.: 6.30 Uhr Frühgebet; 18.30 Uhr
Jugend-Alphakurs

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen; 
Öffnungszeiten: Di. Do. Fr. jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr und
15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18 www.books-and-
more.net
Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 22.05.: 18.00 Uhr Royal Rangers, Tag im Team
(http://www.rr68.de).

Christliches Zentrum life


Volksmission Plüderhausen

r

Neuapostolische Kirchengemeinde

Evang.-method. Kirche 


Sonntag, 24.05.: 10.00 Uhr Gottesdienst im Saal der Feuer -
wehr mit Predigt von Markus Harfmann. Im Gemeindehaus,
Schulstr. 40, finden parallel Angebote für die Kinder statt
und für Eltern mit Kleinkindern besteht die Möglichkeit, in
einem Raum, in dem ihre Kinder spielen können, den
Gottesdienst per Video-Übertragung zu verfolgen.
17.00 Uhr Teeniebunker. 
Mittwoch, 27.05.: 19.30 Uhr Gebetstreff. Im Saal der VM
kommen alle zusammen, die gemeinsam beten möchten. Es
wird für die vielfältigen Anliegen der Gemeinde im Gebet
eingestanden. So beten wir zum Beispiel für unsere Kran -
ken, die Entwicklung der Gemeinde, unser Rathaus, die
Schu len und Kindergärten am Ort, aktuelle Anliegen aus
Gesellschaft und Politik. Es ist jeder eingeladen, der diese
Chance wahrnehmen möchte mit anderen zu beten oder der
vielleicht selbst Gebet wünscht. 

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM
(Tel.:07181/ 87674, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).
Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Mai 2015.

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns sehr über
Gäste. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Donnerstag, 28. Mai, um 12.30 Uhr im
Gasthaus „Bärenhof“ zum Mittagessen und Kaffee u. Kuchen.

Jahrgang 1939
Zu unserem nächsten Stammtisch am 18. Juni 2015, um
17.30 Uhr in der Obstbauhütte laden wir Euch alle recht
herzlich ein. Wir treffen uns um 16.45 Uhr am Rathaus. Zum
Essen gibt es warmen Leberkäs mit Kartoffelsalat. Damit wir
planen können, wie viel Portionen gebraucht werden, bitten
wir um telefonische Anmeldung bis 5. Juni 2015 bei Günter
Seng, Telefon 07181/82577. Wir wünschen Euch schöne
Pfingst-Feiertage. Euer Jahrgangsteam

Jahrgang 1940
Nur zur Erinnerung: Keine vier Wochen sind’s mehr bis zum
ers ten unserer für dieses Jahr geplanten Ausflüge. Am Mitt -
woch, 17. Juni, geht’s nach Stuttgart zur Hafenrundfahrt und
nachmittags nach Esslingen am Neckar. Treffpunkt ist um
8.50 Uhr am Bahnhof Plüderhausen. Wer sich noch nicht an -
gemeldet hat, sollte dies in den nächsten Tagen nachholen.

Aus den Nachbargemeinden

Mühlentag am Pfingstmontag
Pfingstmontag, 25. Mai, ist wieder Mühlentag. Und deshalb
öffnen bereits zum 22. Mal wieder die Mühlen im Schwäbi -
schen Wald. Traditionsgemäß wird der Mühlentag von Land -
rat Johannes Fuchs um 11 Uhr im Beisein von Bürgermeister
Armin Mössner (Murrhardt) an der Rümelinsmühle (Murr -
hardt) eröffnet. Bereits um 10 Uhr findet an der Hagmühle,
Voggenbergmühle und Hundsberger Mühle „Kirche im Grü -
nen“ statt. Ein besonderes Ereignis wird der Ballonflug über
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den Schwäbischen Wald am Pfingstsamstag sein, den Natur -
parkführer Hieber anbietet. (www.waldentdecker.de)
Mehr Infos unter www.muehlenwanderweg.com und
www.muehlen-dgm.ev.de

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 91/34 41 94-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim
www.hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13.00 - 16.00 Uhr
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Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


